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Die Sobranfe -Erklärung des bulgarischen
Ministerpräsidenten .

— Sofia , 22. Juli . (Tel . Bericht. ) MinisterpräsidentRadoslawow gab gestern in der Sobranje die bereits an¬
gekündigte Erklärung ab . In derselben sagte er unter an¬
derem : Er betrachte es als seine Pflicht , zu betonen , daß die
Regierung , seitdem sie die Geschäfte übernommen habe, von
den Mächten gute und aufrichtige Ratschläge erhalten , sowiewarme Unterstützung und Sympathien in ihrem Bemühen ge¬
sunden habe, der Krisis ein Ende zu machen .

„Wir werden trachten," so fuhr der Redner fort , „diese
wohlwollenden Absichten der Mächte weiter zu entwickeln und
zu stärken , indem wir diese vor allem von der unerschütter¬
lichen und ehrlichen Absicht Bulgariens überzeugen, loyal mit-
zuarbciten an der Wiederherstellung des Friedens und dadurchdie Achtung vor ihren Ratschlägen beweisen. So stark auchLas Recht Bulgariens , so groß auch die Qualitäten des bul¬
garischen Volkes sind , so glauben wir dennoch , daß die In¬
teressen Bulgariens dann am besten gewahrt werden, wenn
wir mit den allgemeinen Interesse » Europas gemeinsame
Sache machen , wenn wir jenem Solidaritätsgefühl der Zivi¬
lisation gehorchen , das schon Pichon den europäischen Patrio¬
tismus genannt hat .

„Wir konnten das Wohlwollen der Mächte auch gelegent¬
lich des Einmarsches der türkischen Truppen in unser Gebiet
jenseits der Linie Enos -Midia sehen . Allerdings haben die
von den Botschaftern der europäischen Mächte unternommenen
Schritte noch nicht völligen Erfolg gehabt , aber wir choffen
znverfichtlich , daß die Großmächte, unter deren Leitung unsere
Grenze gegenüber der Türkei festgelegt worden ist . nicht zu¬
lassen werden , daß sich die Türkei jenseits dieser Grenze fest-
sctzt. Allerdings rechnen wir darauf , daß auch bei der Pforte
dann diese Ansicht die Oberhand gewinnen werde über böse
Leidenschaften , die dazu angetan sind , die in der letzten Zeit
angebahnten Versuche zur Herstellung von frenndschaftlichev
Beziehungen zwischen Bulgarien und der Türkei , wie sie den
wechselseitigen Bedürfnissen der beiden benachbarten Völker
entsprechen , zum Scheitern zu bringen . In diesem Sinne
haben wir heute an den Eroßwefier Depeschen gerichtet."

Der Ministerpräsident sprach schließlich die Hoffnung aus ,
daß es der Regierung durch ihre loyale Politik des Friedens
und der nationalen . Würde möglich sein werde, eine befrie¬
digende Lösung des gestellten Problems sicherzustellen .

Republik und Revolution in China .
, Von Professor Dr Freiherrn von Mackay .

(Unber. Nachdr . derb.)
Der Umsturzflut , die vor zwei Jahren in Südchina aus

gegen den Norden anflutete , zieht heute eine zweite große Welle
nach . Neuerdings wird das Problem aufgeworfen , um das sich
seit alters die innere Politik des Reiches der Mitte — sieht man
om^ e^ Wiseirmndersetzung

^
mit

^
dei^ mme

„Die Flammmzeichen rauchen . .
Roman aus der Zeit der Freiheitskriege

von Paul Grabein .
(Copyright 1913 by Grethlein & Co . G. in. d. H. Leipzig.)

( 17. Fortsetzung .) Nachdruck » ‘tftolen

Im Weihnachtszimmer bei Karstens blieben so die Drei
zurück : aber es war , als ob mit Brütts Scheiden der stillen
Harmonie der Grundklang genommen wäre . Das Gespräch
kam nicht mehr recht in Fluß . Lotte saß stumm da , wie in ge¬
heimer Unruhe , und endlich stand sie auf . Unter dem Vor¬
wand einer häuslichen Pflicht verließ sie das Zimmer .

Auch Lancken war schweigsam gewesen , zu sehr mit seinen
Gedanken, seinem Vorhaben beschäftigt. Nun , wo er sich allein
mit Eharlottens Vater sah , hob er entschlossen den Kopf. Jetzt
war der Augenblick da.

„Herr Hofrat —" und er suchte den . Blick des älteren
Mannes — „erlauben Sie mir , gerade in dieser Stunde , im
Angesicht dieses Baumes mit seinem Hoffnungsgrün ein offenes
Wort an Sie zu richten — eine Frage ? "

Karsten sah zu ihm hin . ein wenig verwundert . Doch er
nickte . ,

„Gewiß , mein lieber Herr von Lancken . Sagen Sie mir
nur unumwunden , was Sie auf dem Herzen haben.

Ja in Wahrheit auf dem Herzen ; denn es handelt stch
um mein Empfinden für Ihre Pflegetochter . Herr Hofrat . Eis
sehen mich erstaunt an . Ich verstehe wohl, luerne Eröftnung
kommt Ihnen durchaus überraschend. Aber — doch ich mag
nicht viel Worte machen . So lassen Sie mich denn Ihnen ver¬
sichern, als Mann von Ehre : Ich habe Charlotte von Nerzen
lieb und es wäre mein höchstes Glück, auch ihre Liebe zu be¬
sitzen , für sie als mein Weib leben und sorgen zu dürfen.

Karsten stand auf mit ernstem Gesicht.

Karlsruhe , Dienstag den 22 . Juli 1913 .

asten andrängenden tatarischen Völkern ab — gedreht hat : um
den Vorrang der Völker rechts oder links des Jangtse , der Main -
linie des Staatswesens , um die Vormacht Pekings oder Kan¬
tons . Wie immer , so hat auch 1011 der Norden , der an staats¬
bildender und politisch - organisatorischer Kraft von jeher dem
Süden mit seinem leicht zu begeisternden, aber unsteten Tem¬
perament überlegen war , gesiegt . Aber der Triumph war dies¬
mal nur ein äußerlich-formeller . Nach den entscheidenden Ge¬
fechten bei Wutschang und Hanjang hätte Jüanschikai cs in der
Hand gehabt , die kantonesifche Rcvolutionspartei vernichtend
aufs Haupt schlagen und das Kaisertum in voller Macht zu
erhalten . Der ehemalige Vertraute und Kanzler Tsühsis zog
eine andere Erledigung der Prozeßsache vor . Er paktierte in
schwächlichem Kompromiß mit den Aufrührern , ließ die
Mandschus mediatisieren und wurde . Präsident des Zwitter¬
gebildes der Republik der Mitte . Ueber das verhängnisvolle
Wesen des Schrittes , den er damit tat , konnte er

'
sich selbst nicht

unklar sein ; hatte er doch noch zwei Jahre früher öffentlich
und nachdrücklich erklärt , daß das chinesische Volk noch durchaus
unreif und unfähig fei . sich parlamentarisch selbst zu regieren .
Die Wahrheit dieser Erklärung hat sich denn auch nur zu deut¬
lich bestätigt : das Pekinger Ober- wie Unterhaus haben bisher
an positiver Arbeit noch weniger als seinerzeit die jungtürkische
Volksvertretung , nämlich rein gar nichts geleistet und sich mit
leichtfertiger Kritik der Regierungsmaßnahmen und markt¬
schreierischen Parteikämpfen , die gelegentlich in turbulente
Schlägereien ausarteten , begnügt . Damit wucherte sich aber
zwangsläufiger Folge ein anderes altüberliefertes nationales
Uebel neuerdings aus .

Die demokratisch - radikalen Phrasen , mit denen die Kuoming ,
die Gefolgsleute Sunjatsens , Anhänger unler ihre Fahnen
sammelten , waren im Grunde ja nur die gefälligen , buntschil¬
lernden Schleier , die über das wirkliche Wesen und die tatsäch¬
liche Antriebskraft der Revolutionsbewegung hinwegtäuschten.
Deren eigentliche Drahtzieher saßen ganz wo anders als im
Lage der „Eidgenossen" . Wird heute als Kern - und Schnitt¬
punkt der Parteigegensätze die Frage der Zentralisation oder
Dezentralisation der Reichsregierung hingestellt, so ist bei Licht
besehen der Streit um dies Problem so alt wie eben jene Anti¬
these Nord und Süd . Der Norden stand um der Festigung und
Entwicklung seiner Vormachtstellung willen von jeher für Zen¬
tralismus , der Süden um der Bekämpfung dieses Macht¬
anspruchs willen für das Gegenteil ein , und die Triariergruvpe ,
die diese Opposition führte , war und blieb stets die selbstbewußte
und machtlüsterne Gentry der Notabeln und Literaten , die
namentlich in den mittleren Jangtseprovinzen mit dem Verfall
der kaiserlichen Autorität immer mehr zu verdeckter diktatori¬
scher Macht aufgestiegen ist , vergleichbar dem maßgeblichen poli¬
tischen Einfluß , den in Amerika die Plutokratie der Trusts
ausübt .

Wie dieser bürgerliche Feudalismus von Anfang an die
politische Freiheitsbewegung und den Konstitutionalismus für
seine Selbstsuchtinteressen zu nutzen verstand , hat ja schon die
kaiserliche Reformepoche mit aller Deutlichkeit gezeigt . Er war
es , der alsbald in den Provinziallandtagen die erste Violine
spielte und mittels dieser örtlichen Parlamente die Tutus und
selbst die Generalgouverneure nach seinen Wünschen gängelte ,

„Ja — das kommt mir freilich gar sehr überraschend .
"

Und er richtete die Augen auf Lancken mit einem selt¬
samen Ausdruck , als höbe er aus zu einer bedeutungsschweren
Mitteilung . Doch dann schwieg er und ging ein paar Schritte
im Zimmer auf und ab . Und nun blieb er stehen -und sah dem
jüngeren Mann , der sich inzwischen gleichfalls erhoben hatte ,
voll ins Gesicht.

„Gleichwohl — ich danke Ihnen . Der Antrag eines
Mannes wie Sie ist ehrend für mich wie für Charlotte .

"
Er wechselte mit Lancken einen festen Händedruck . Dann

aber nahm seine Miene wieder einen ernst-nachdenklichen Anc-
druck an .

„Sie haben mit meiner Pflegetochter selber wohl noch
nicht ? —"

„Rein , Herr Hofrat . Ich hielt es zuvörderst für meine
Pflicht , mich Ihnen zu offenbaren .

"

Karsten nickte wohlwollend . Dann richtete er sich aus
seiner nachfinnenden Haltung auf.

„Ich will Ihnen offen antworten , mein lieber Herr von
Lancken , wie deutsche Männer zueinander reden sollen . Also
— Sie sind mir herzlich wert , Sie wissen es ja . Ich habe vollste
Achtung und vollstes Vertrauen zu Ihnen . Ein Mann , der wie
Sie sein alles eingesetzt für sein Vaterland , der wird sicherlich
auch für die Frau , der er sich angelobt , einstehen mit seinem
Letzten .

"
„Dessen dürfen Sie gewiß sein , Herr Hofrai .

"

„Ich weiß ; es bedarf keiner Versicherung. Und so trüge
ich denn auch kein Bedenken, das Glück Eharlottens in Ihre
Hand zu legen, wenn nicht —"

Roch einmal stockte er . wie, um erst sorgsam seine Worte
abzuwägen , und seine Mienen spiegelten den ganzen Ernst
keiner Gedanken. Doch dany sagte er entschlossen!

Telephon -Nr . 86. 29. Jahrgang

und er war es , der im Reicbsausschuß jene berühmten 16 Para¬
graphen des Verfassungsentwurfes durchsetzte, die von der alt¬
geheiligten Macht des „Schangti "

. des vergötterten Herrschers,
nichts übrig ließen als den Symbolismus englischen König¬
tums . Und als dann von Kanton her das Beben der Revo¬
lution gespürt wurde , war er es wieder , der ln der Hoffnung,
nunmehr alle Hindernisse auf dem Weg zu seinen Zielen weg -
zuräumen , die Aufständischen zu ihrem Zug gegen Peking mit
Geld, Waffen , sogar Mannschaften und Offizieren versorgte.

Diese Erwartung wurde allerdings enttäuscht, aber doch
nicht vernichtet , trieb im Gegenteil alsbald wieder neue Keime,
je deutlicher sich die Unfähigkeit des Rcichsparlaments zu
irgendwelcher fruchtbaren Arbeit zeigte , und je mehr damit auch
die unter Tsühsi cingeleitete Bewegung zum Zentralismus hin
vollständig zum Stocken kam . So wird denn heute unter revu-
blikanischen Auspizien der alte Machtstreit noch einmal aus¬
genommen : die Zentren der gegenwärtigen Revolntionskämpse
sind zugleich die Hochburgen jenes Gentry , die Provinzen
Kiangsi , Hupei, Anhui , Kiangsu , Hunan , Kuantnng .

Weniger aber noch als vor zwei Jahren ist jetzt unzu-
nehmen, daß der Süden den Norden aus dem Felde schlägt . Der
sogenannte jungchinesische Republikanismus hat bisher im
Zeichen der Militärdiktatur gestanden; da alle Faktoren bür¬
gerlicher Regierungsgewalt versagten, blieb Jüanschikai nichts
übrig , als sich auf den Säbel der ehemals kaiserlichen Truppen
zu stützen , bei denen er aus den Zeiten seiner früheren Amts¬
laufbahn in hohem Ansehen steht . Die Verbände und Führer ,
auf die er unbedingt zählen kann, sind : die erwa 23 000 Mann
zählende und in Südschantung stehende Auslese des alten Hau¬
degens Tschangshsün , der aus seiner kaisertreuen Gesinnung
keinerlei Hehl macht , der in Jangtschufu nördlich Nanking
lagernde General Hsüpaoschang mit einer Division , die alten
Polizei truppen des Generals Kiangkueiti sowie die 1 . bis 8.
und 27 . und 28 . Division , die teils gegen den Jangtse , teils
gegen die innere Mongolei und die Mandschurei hin auz-
marschiert sind . Und der Präsident , der die neue Revolutions¬
krise seit langem kommen sah , hat nach Kräften dafür gesorgt,
daß Uebcrraschungen der Regierungen , wie 1911 , ausgeschlossen
sind : seit Wochen wurden alle wichtigen Plätze der Jangtse¬
linie von Jtschang bis Hankau mit Korps dieser ihm ergebenen
Truppen besetzt, reichlich mit Kriegsmaterial versorgt und alle
Vorbereitungen getroffen , daß der Kampf ins feindliche süd¬
liche Gebiet getragen werden kann.

Dieser Macht hat der Süden nur zwei Verbände entgegen¬
zusetzen. Erstens die vier modernen Divisionen des Generals
Liliehtfchun in Kiangsi , der sich die Einsetzung eines bürger¬
lichen Zivilgouverneurs in der Provinz nicht gefallen lassen
wollte , und daher von Jüanschikai abgesetzt wurde . Zweitens
die meist irregulären Truppen und Soldatesken des „Feld -
mckrschalls" Huanghsind, eines Typs der berufsmäßigen Aben¬
teurer und Verschwörer, die gegenwärtig in China ihr Unwesen
treiben . Vor zehn Jahren noch einfacher Lehrer in Hunan ,
machte er durch Befreundung mit Sunjatsen alsbald großartige
Karriere ; er war Befehlshaber der Aufständischen bei Hanjang ,wurde dann Kriegsmimster der Rankinger Regierung , nach
deren Auflösung zur Abwechslung Generaldirektor der Kanton -
Ezetschuaner Bahn , obwohl er „keine Drehscheibe von einer

„Es gibt da noch etwas , das zwischen uns zuvor berührt
werden muß. Etwas , das der Vergangenheit angehört und
der Vergessenheit verfallen sein sollte , aber das doch seine
Schatten hineinwirft in die Gegenwart . — Sie haben hier
noch nie näheres gehört über Eharlottens Herkunft? "

Lancken verneinte . Doch Betroffenheit malte stch auf seinen
Zügen . Da hob Karsten die Hand :

„Verstehen Sie mich nicht falsch — die Herkunft Lottens
ist makellos. Sie ist das Kind eines Studienfteundes , der
Pfarrer war — hier in der Gegend . Nein , Derartiges ist es
also nicht , aber ein anderes , das dennoch Schatten wirft . Sie
werden es ja gewiß selber schon gemerkt haben : Es liegt eine
geheime Trauer , ein verborgener Druck über Eharlottens
Wesen.

"
Achim von Lancken bejahte stumm , aber er atmete nun kw

'
ch

seinerseits freier auf . Da fuhr Karsten fort :
„Die Familie des armen Mädchens ist vor Jahren von

einem schweren Unglück betroffen worden. Ganz ohne Ihr Ver¬
schulden — Gott weiß es ! — Aber dennoch , es lastet seitdem auf
Eharlottens Seele . Auch ihre Eltern haben schwer

' darunter
gelitten — Sie wissen ja . wie es zugeht in der Welt ; auch
unverschuldetes Unglück ' findet schmähende Zungen — kurzum,
es hat Lottens Eltern hinausgetrieben in die Fremde , und sie
sind dort beide verstorben, sicherlich von diesem Gram verzehrt .

"
Karsten hielt inne und blickte auf Lancken . Dessen Mienen

waren ernst, doch unbeweglich . So hörte er den Hofrat
weiter an :

„Ich pflege sonst zu niemandem über diese Dinge zu reden.
Cie sollen vergessen sein um des Mädchens willen , damit ihre
arme Seele allmählich gesunde . Und darum möchte ich auch
nichts weiteres jetzt zu Ihnen sprechen, mein lieber Lancken . Ich
glaube es Charlotte zu schulden, zu keinem Dritten über jene
trüben Dinge zu reden . Sollte cs Ihnen also nicht genügen ,
wenn ich Ihnen als Mann von Ehre sage : Lottens Charakter
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, blieb später ein HaupträdelsführerLei allen Jnlandputschen und Erenzkämpfen und steht gegen¬wärtig unter Anklage des Mordversuchs seitens der Pekinger
Staatsanwaltschaft. Geschickter mit der Zunge und Phantasieals mit dem Degen, weiß er sich durch Hinweis auf alle mög¬lichen Mysterien seines Lebens — er will der Sohn einerMutter mit vier Brüsten sein und sein Name „ Eelbstern "
deutet auf die Geburten unter besonders glücklichen Himmels-
zeichsn — bei den Volksmassen den Nimbus eines Mannes zugeben , dem eine großartige Zukunft , vielleicht der Kaiserthron
vorbestimmt ist.

Ist somit den Stärkeverhältnissen nach nicht anzunehmen ,daß es diesen Revolutionsgewalten , diesen bürgerlichenStörenfrieden, ehrgeizigen Generälen und fanatisierten Volks¬
massen noch einmal wie 1911 gelingen wird , Pekings Macht zuerschüttern, so erscheint es doch andererseits klar , daß selbst mit
entscheidenden Siegen des Nordens für eine wirkliche Klärungder Lage und dauernde Befriedigung des Landes soviel wie
nichts gewonnen ist . Wieder einmal befindet sich der ganzeSüden in mehr oder minder bedrohlicher Unruhe und anarchi¬
stischer Zersetzung, und schärfer als fe erweist sich , daß all das
Mühen und all das künstliche Lavieren Jüanschikais um der
Lösung des politischen Erundproblems willen , der Versöhnungdes Nordens mit der anderen Reichshälfte und der Stabili¬
sierung seiner zuverlässigen zentralen Rcgierungsgewalt , voll¬
ständig umsonst gewesen ist.

Und schlimmer noch ! Deutlich wird die bittere Wahrheit
sichtbar , daß der Kampf um die Verfassungsfreiheit auf eine
Stufe herabgesunken ist, wo es sich einzig und allein nur nochum Entscheidungen und Entladungen zwischen den Polen bru¬taler Gewalt und Machtbegehrlichkeiten handelt , und wo alle
höheren politischen Ideen im wilden Meer aufgepeitscher , ver -
wildeter Elemente verschwinden . Ohne große Gedanken und
große Ziele kann aber eine Nation nicht leben , am wenigstenin einem Uebergangsstadium , wo der Weg aus den Tiefen ver¬alteter Daseinsgesetze zu lichteren Höhen neuer Entwicklungs¬
formen gefunden werden soll. Das monarchische Ideal , das
immerhin mit vornehmen religiösen Vorstellungen von einer
prästabilierten Weltordnung sich verband , ist zerstört oder doch
unsichtbar gemacht, das demokratische hat als Ersatz sich uneben -
bürtig erwiesen , weil es in die Volksmassen überhaupt nichteindrang, von der kleinen Schar seiner Bannerträger aber nurder äußerlichen Schale, nicht dem Wesenskern nach begriffenwurde : in dieser Sterilisierung des seelischen Lebenskeims derNation beschließt sich letzten Endes das Verhängnis, das über
dem Riesenreich der Mitte schwebt , und das mittelbar auchEuropa mit noch größeren Gefahren als der nahe Osten, der
gegenwärtig alle Blicke magnetisiert, bedroht.

(Telegramm.)
' P .C . London , 22 . Juli . Hier vorliegende Nachrichten überdie chinesische Revolution lauten weiter beunruhigend . Von18 Provinzen haben sich bereits fünf für die Revolution er¬klärt . Die Haltung der Marinesoldaten, die zeitweise unsicherwar, ist jetzt wieder regierungsfreundlicher , da es Puanschikaigelungen ist, mit den Banken der Fünf- Mächte-Eruppe ein

Arrangement zu treffen, sodaß der Sold wieder regelmäßig aus-
bezahlt werden kann. Ein General der Südtruppen ist in
Kianst von seinen Soldaten ermordet worden , die darauf zuder Nordarmee übergegangen sind .

Aus der Restden;.
Karlsruhe , 22 . Juli .

Kollekte für die deutschen Evangelischen im Ausland.Der Evang . Oberkitchenrat gibt folgendes bekannt : Die seitdem Jahr 1902 jeweils in der zweiten Hälfte des September
erhobene jährliche Kollekte für die kirchlich^ Versorgung der
deutschen Evangelischen im Ausland soll Sonntag , den 28 . Sep¬tember , am Schluß des Hauptgottesdienftes wieder erhoben und
am Sonntag , den 21 . September, angekündigt werden .

:- : Erweiterung des Sprechbereichs. Von jetzt ab ist Karlsruhezugelaffen zum Sprechverkehr in der verkehrsschwachen Zeit mitReutte . Gesprächsgebühr 2 Mark .
Die Allgemeine Deutsch« Buchdruckerunterstützungskasie (Ar¬beitslosen - , Kranken - und Jnvalidenkafle , Sitz Leipzig) hat ihrenRechenschaftsbericht für 1912 herausgegeben , der ein erfreuliches Bilddes Fortschreitens der Kaste zeigt. Die Kaste hat sich in den 3 Jah¬ren ihrer Selbständigkeit sehr gut gehalten . Der Ueberschutz in der

Arbeitslosenkaste beträgt 339 .13 Mark , derjenige der Krankenkasse661 .38 Mark und derjenige der Jnvalidenkasse 28 987.91 Mark . Beider Ardeitslosenkaste wurden an Unterstützungen 6944 .99 Mark , beider Krankenkasse an Krankenunterstützungkn 33 999 .39 Mark , an Be¬
gräbnisgeld 4599 Mark verausgabt . Die Jnvalidenkaste verausgabtean Unterstützungen 73 457 .59 Mark . Das Vermögen der Arbeits¬

losen - und Krankenkasse beträgt 117 464 .56 Mark , dasjenige der Jn -oalidenkasse 599 369 .17 Mark ( gegen 116 464 .95 Mark bezw . 562 272 .86Mark im Vorjahre ) .
0 Die Echützenabteilung ves Vereins ehemaliger 113tr Karls¬ruhe beendete am Sonntag nachmittag sein diesjähriges Eroßherzogs -

preisschiegen mit der Preisverteilung auf Stand V der Schießstände.Um Uhr knallte der letzte Schutz für das Preisschictzen, an dem
ich 51 Schütz mkamcraden beteiligten . 29 wertvolle und schönePreise , vc » denen ganz besonders die zum erstenmal von der FirmaMaier , Hofprägeanstalt , und der Firma H . Laux jun . , Metallwaren -abrik in Pforzheim , beschafften und besonders zu diesem Zweck her¬gestellten Schützenmedaillen und Schützenbccher hervorzuheben sind ,tanden zur Auszeichnung der besten Schützen bereit . Obwohl an denbeiden Schiehtagen das Wetter nicht besonders günstig war , wurden

dennoch sehr schöne Schietzergetzsiiffe erzielt . So fiel der erste Preis(eine vom Verein gestiftete silberne Taschenuhr) der .Ringzahl 106 zu .Nach der Preisverteilung versammelte sich die muntere Schützenscharmit Frau und Kindern im Vereinslokal zum „Goldenen Kreuz"
, umdort noch einige Zeit in froher Stimmung zusammen zu sein .Die Marktvereinigung Karlsruhe beging am vergangenenSonntag in der mit Grün und Pflanzen ausgeschmückten Festhallezu Durlach ihr Sommersest. Da auch Kinderbelustigungen vorge¬sehen waren , herrschte schon zu Beginn des Festes ein reges Treiben .Der Vorsitzende Thomaschewsky begrüßte in einer schwungvollen An-prache die Erschienenen. Es entwickelte sich sodann ein reges Lebenunter den zahlreich erschienenen Mitgliedern und Gästen ; besondersviel Freude machte der auf das kunstvollste ausgestattete Eabentem -pel mit seinen reichen Geschenken . Sekretär Klumpp gedachte derEntstehungsgeschichte der Marktvereinigung und zollte dem Karls¬ruher Stadtrat Dank für sein bisheriges Entgegenkommen , wobei erden Wunsch äußerte , daß hinkünftige Aenderungen der Marktordnungim Benehmen mit der Vereinigung erfolgen sollen.+ Das Käfersche Doppel-Quartett unternahm am letzten Sonn -tag durch den Durlacher Wald -Hedwigsquelle nach Ettlingen in da;Hotel „Sonne " einen gemütlichen Familienausflug mit Tanz . DerGründer des Doppel -Quartetts , Herr Hauptlehrer Käser, verstand esein abwechslungsreiches Programm darzubieten , so daß die genuß¬reichen Stunden durch die herrlichen Doppelquartettvorträge , Solisund Leistungen der Karlsruher Schützenkapelle verschönt, nur zu raschdahinflogen . Um HlO Uhr ging es unter den Klängen der flott gespielten Märsche der Karlsruher Schützenkapelle zurück nach der

Residenz.
«f Im Stadtgarten fand gestern abend zu Gunsten des

„Deutschen Jnvalidendank" ein großes Monftre -Konzert , aus¬
geführt von den hiesigen vier Regimentskapellen unter Leitungder Herren Obermusikmeifter Köhn , Schotte und Musikmeister
Eranzau und Bernhagen statt . Zunächst spielte jede einzelne
Kapelle je zwei Stücke und dann sämtliche vier Kapellen zu¬sammen unter der abwechselnden Leitung der Herren Bern¬
hagen , Granzau , Schotte und Köhn . Der Besuch des Konzertswar schlecht, was in Anbetracht des guten Zweckes sehr zu be¬
dauern ist. Vielleicht wird bei etwas besserer Witterung die
Veranstaltung nochmals wiederholt.

0 Im Cafe Metropol , Kaiferstratze 25, findet heute Opern - und
Operetten -Abend statt . (Siehe Anzeige.)

Jahresberichte hiesiger Lehranstalten.
Karlsruhe , 22 . Juli .

# Lessingschule (Höhere Mädchenschule mit Mädchengymnasium) .Der Jahresbericht über das Jahr 1912/13 gedenkt zunächst in ein
drucksvoller Weise zweier Persönlichkeiten, die sich um die KarlsruherHöhere Mädchenschule hervorragend« Verdienste erworben haben und
deren Tod eine Lücke in die Reihen der Getreuen der Anstalt gerissenhat : am 39. Oktober 1912 verstarb Herr Geh. Hofrat Dr . Theodor
Löhlein, der langjährige erste Direktor der Karlsruher Höheren Mäd¬
chenschule, der ein Vierteljahrhundert , bis zu seinem Ausscheidenam 12. September 1992 , im Dienste der Anstalt tätig war . Ihmfolgte im> Tode am 39. Dezember 1912 die älteste Lehrerin der An
statt , Fräulein Therese von Schmitz -Aurbach. In den 43 Jahrenihrer Tätigkeit in Karlsruhe hatte sie mit seltener Pflichterfüllungalle Wandlungen der Schule mitgemacht. In der Zusammensetzungder Lehrerschaft traten mancherlei Veränderungen ein . Anstelle des
zum Direktor des Lehrerinnenseminars ernannten Herrn Dr . vonSallwürt trat Herr Professor Dr . Ottmar Meisinger vom Gymnasium
zu Lörrach. Im Herbst vor . Js . wurde Herr Professor Fritz Bergerauf seinen Wunsch an das Lehrerseminar Meersburg versetzt ; ProfessorReinhard Fischer kam an das Lehrerinnenseminar ; Professor Dr . Ro¬bert Helbing erhielt die Direktion der Höheren Mädchenschule zuLahr . Anstelle der verstorbenen Frl . von Schmitz wurde Frl . Lina
Schlechter Hauptlehrerin . — Zur weiteren Ausgestaltung der Schulewurde mit Beginn des Schuljahres die Klassenzahl um 3 vermehrt .Der Neubau hat sich bereits als nicht ausreichend erwiesen ; bis zurErstellung eines Anbaues (mit Handarbeits - und Singsaal und
mehreren Klassenzimmern) muß die Anstatt auf 3 Vorschulklassen , 13
Klassen der H . M .-Sch . und 6 Gymnasialklassen beschränkt bleibenDas Jahr 1913 brachte auch wichtige weiterführende und abschließende
Bestimmungen für die gesamte Organisation des höheren Mädchen¬
schulwesens in Baden . Erhalten wurden dabei die höheren Mädchen-

chule von 7 Jahresklassen , das Lehrerinnenseminar , Mädchengymna-ium, -Realgymnasium . -Oberrealschule (diese 3 zehnklassig . derenReifezeugnis dem der entsprechenden neunklassigen Knabenanstaltengleichgestellt ist) . Reu gewährt wurden das Abschlußzeugnis über denerfolgreichen Besuch der siebenklassigen H . M .-Sch ., ferner Fortbil¬dungskurse, die „den Zweck haben , die schon erworbeneBildung wissen -chaftlich zu befestigen und zu erweitern und weiter die Mädchen indie wichtigsten Erbiete einzuführen , die ihr Beruf als Frau mit sichbringt ." Seit dem Jahre 1898 hat die Anstalt 14 Reifeprüfungen er¬lebt ; entlassen wurden dabei 187 Abiturientinnen . 92 davon gingenaus den Kreisen der hiesigen Einwohnerschaft hervor , die andern 95waren in allen , auch weit entlegenen Gebieten Deutschlands be¬heimatet . Als Studienfach gaben an : 35% Medizin , 31% Philo¬logie, 19% Nationalökonomie (und Jurisprudenz ) , 9% Mathematikunb Naturwissenschaft; 15% verzichteten auf Hochschulbesuch. DasSchlußzeugnis der H . M .-Sch . ist dem Erwerb der Berechtigung zumeinjährig -freiwilligen Militärdienst an den höheren Knabenschulengleichwertig. Mädchen, welche mit der Gesamtnote „ziemlich gut"aus dem letzten Jahreshurs der H . M .-Sch . entlassen werden, könnenin die O II einer Oberrealschule ohne Aufnahmeprüfung ausgenom¬men werden . Die zwei. Fortbildungskurse stellen sich als achtes undneuntes Schuljahr der H . M .-Sch . dar . Neben einer Reihe Hilfs -kräfte zählt die Anstalt 28 Lehrkräfte . Besucht wurde die Anstatt imLaufe des Berichtsjahres von 694 Schülerinnen , wovon 62 hier inPflege wohnen ; 39 Schülerinnen traten bis zum 1 . Juli d . Js . ausder Anstatt aus . Schlußfeiern finden statt : Dienstag , 29. Juli , nachm .3—6 Uhr und Mittwoch , 39 . Juli , vorm . 9—12 Uhr Ausstellung vonHandarbeiten und Zeichnungen ; Mittwoch , 39 . Juli , vorm . 9 Uhr,Schlußfeier der Klassen X bis V ; Donnerstag , 31 . Juli , vorm . 9 llhr ^Schul-Schlußakt für die Klassen IV bis l , Oberklasse und II III bisO I . Zum Schlußakt werden Kinder und Schüler hiesiger Lehr¬anstalten , ebenso die nicht bestellten Schülerinnen nicht zugelassen . DieAufnahmsprüfungen für das neue Schuljahr finden Samstag , 13.September , vorm. 9 Uhr, statt ; die Anmeldung neuer Schülerinnenam Tage zuvor. Der Unterricht beginnt am Montag , 15. September .
*

* *
: ! : Ettlingen , 22 . Juli . Der Jahresbericht für das Schuljahr1912/13 der hiestgen Großh . Realschule mit Realprogymnasiumbringt zunächst einen Nachruf auf die verstorbenen Lehrkräfte , Real¬lehrer Karl Lindenmann und Direktor Philipp Blümmel . An derAnstatt wirkten 9 etatmäßige und 7 nichtetatmäßige Lehrer ; außer¬dem eine Reihe Neben- und Fachlehrer . Besucht wurde die Anstaltim Berichtsjahr von 251 Schülern , darunte » 54 Mädchen; ausgetre¬ten sind im Laufe des Schuljahres 23 . Von Karlsruhe besuchten 38Schüler die Anstalt , von Karlsruhe -Rüppurr 12 . Die Schlußkeierfindet Donnerstag , 31 . Juli , vorm . 914 Uhr statt . Anmeldung fürdas neue Schuljahr Freitag , 12. Sept . ; Aufnahmeprüfungen Sams¬tag , 13. Sept . ; Schulbeginn Montag , 15 . Sept ., morgens 19 Uhr.

Uermischles.
vT . Crefeld, 22 . Juli . (Tel .) Wie aus dem hier stattfindenden ,auch vom Ausland zahlreich besuchten Jahrestag der deutschen Tanz¬lehrer mitgeteitt wird , liegt dem Reichsamt des Inneren bereits einGesetzentwurf vor, der für den Privatunterricht in Musik , Tanz undDeklamation einen Befähigungsnachweis verlangt . Als Ort des

Jahrestages für das Jahr 1914 wurde Hamburg in Aussicht ge¬nommen.
bä Innsbruck , 22. Juli . (Tel .) Im Bahntunnel bei Taxen¬bach wurde ein unbekannter Mann tot aufgefunden . Es wurde fest¬gestellt, daß er ermordet und dann auf die Schienen gelegt wordenwar, - um den Anschein von Selbstmord zu erwecken .— Paris , 22 . Juli . (Tel .) Vor dem Schwurgericht von Dra -guignam stand gestern die 18 Jahre alte Charlotte Kenafi, weil sieim März ds . Js . in Toulon ihren ehemaligen Geliebten , den Jour¬nalisten Fernande Gras , getötet hatte , der als Kriegskorrespondentnach Marokko gegangen war und sie im Elend znrückgelassen hatte .Die Geschworenen fällten einen Freispruch.
— Paris . 22. Juli . (Tel. ) Aus Mazac bei Allais (Dep .Eard) wird gemeldet : Der Gastwirt Lafont, der feine Frau

nach einem Wortwechsel durch mehrere Revolverschiisse schwer
verletzt hatte, tötete sich und das in seinen Armen ruhende
Töchterchen, indeni er sich eine Dynamitpatrone in den Mund
steckte und ste dann zur Explosion brachte.

P .C . Chikago, 22. Juli . (Tel .) Infolge einer glücklich
gelungenen Augenoperation wurde gestern einer 66 Jahrealten Dame das Augenlicht wiedergegeben . Die Dame, Mary
Welsh mit Namen, ist 88 Jahre blind gewesen . Cie verhei¬ratete sich im Alter von 22 Jahren , hat aber ihren Gatten,der vor einigen Jahren starb, niemals gesehen . Sie hat
sechs Kinder, deren Züge sie gestern znm ersten Male er¬
blickte .

Unglücksfälle.
= Berlin , 22 . Juli . (Tel .) Aufregung unter den Fahrgästen

entstand gestern bei einem Dampferunfall auf der Oberspre«. Mit
ungefähr 59 Fahrgästen trat der Dampfer „Königin Luise" eine Fahrt
nach Wattersdorf an . Plötzlich erfolgte eine stark« Erschütterung .

ist makellos; ich lege die Hand für ste ins Feuer? Hätte icheine» eigenen Sohn und er begehrte sie zum Weibe — mit
Freuden fügte ich ihre Hände ineinander! "

Mit festem Blick sah Karsten Achim von Lancken in die
Augen; da erklärte dieser entschlossen:

„Ihr Wort genügt mir Herr Hofrat. Ich begehre nichtsweiter zu wissen, und nie soll Charlotte ein zudringliches Wortan jenes Unglück erinnern. Im Gegenteil — will sie die Meine
werden —. so werde ich tun . was ich vermag , mit meiner Liebe
jene dunklen Schatten zu verjagen. Vor aller Welt werde ichsie schützen, sie und ihre Ehre , wenn es sein muß !"

,̂ hve ritterliche Gesinnung gereicht Ihnen selber zurEhre .
" Bewegt sagte es Karsten , indem er Lanckens Rechteergriff. „So nehme ich denn also Ihre Werbung an . Wahr¬lich, ich wüßte mir keinen besseren Mann für meine Pflege¬tochter als Sie , mein lieber Lancken ."

Achim von Lanckens Augen erstrahlten vor freudiger Be¬
wegung.

Laben Sir Dank, verehrter Herr Hofrat ! Sie machen
mich stolz und glücklich zugleich .

"
Doch dann sagte er nach kurzem Ueberlegen :
»Ich will nun gehen . Roch freilich steht ja Eharlottenseigene Antwort aus. Aber ich hege das Vertrauen, daß auch

sie mein Werben nicht ausschlagen wird, das aus treuem Her¬
zen kommt. Darf ich Sie bitten, einstweilen mein Fürsprecherzu sein Ich möchte sie ja nicht überraschen mit meiner Anfrage.Nach reiflichem Erwägen erst soll sie mir sagen, wie sie sich
entschieden hat.

"
Der Hofrat nickte zustimmend.
„Tharlotte wird Ihre Zartheit nur dankbar empfinden ,aber ich zweifle nicht, daß sie die Werbung eines Mannes wieSie zu schätzen wissen wird.

"
(Fortsetzung folgt.)

Theater, Kunst und Wissenschaft .
Karlsruhe , 22 . Juli . Vor kurzem fand in Mannheim ein

Vortragsabend des Euggenbühler -Hanfstaengelschen Pädagogiumsfür Musik statt , über den die gesamte Presse von Mannheim und
Ludwigshafen in jeder Hinsicht günstig urteilt . Das Institut sstvor einem Jahr gegründet und wird geleitet von Herrn Musikdirek¬tor Albert Guggenbühler , einem Sohn des verstorbenen Großherzogl.Musikdirektors vom hiesigen Hoftheater . Wir freuen rns , daß ein
Sohn unserer Heimatstadt Karlsruhe an einem Platze wie Mann¬
heim so hervorragende Erfolge zu erringen weiß und wünschen , daßseinem Streben in der Zukunft ein weiteres Borwärtskommen be-
ichieden sein möge .

# Berlin , 19. Juli . In der Kroll-Oper (Direktion Hagin)
gastierte in der gestrigen Tristan-Aufführung Fräulein Olga
Biselly als Isolde , die durch die Größe und Wucht ihrer tech¬
nisch meisterhaft gebildeten Stimme geradezu Bewunderung
und Begeisterung hervorrief. Die Aufführung wurde in groß¬
zügiger Weise von Herrn Hofkapellmeister Groß geleitet , der
das Orchester und Publikum mit sich fortriß unv am Schluß der
Aufführung mit Fräulein Biselly stürmisch gerufen wurde .

— Leipzig, 22 . Juli . (Tel .) Gestern starb hier der Geologe und
Palaeontologe Geheimerat Professor Dr . Hermann Crednrr nach
langem Leiden im 72. Lebensjahre .

Das Erdbeben in Süddentfchland.
= Straßburg (Elsaß) , 22 . Juli . Nach den bisherigen, bei

der Kaiserlichen Hauptstation für Erdbebenforschung einge-
laufenen Aufzeichnungen der Seismographen der verschiedenen
Erdbebenstationen fällt der Herd des Bebens vom 20 . Juli bis
auf ein paar Kilometer genau mit dem Beben vom 11 . Novem¬
ber 1911 zusammen ; er liegt in der Rauhen Alb nördlich von
Sigmaringen und ebenso weit östlich von Ebingen. Der Stotz
am Herd erfolgte um 1 Uhr 6 Minuten 24 Sekunden . Die erste
Welle brauchte 16 Sekunden , um den Weg von der Rauhen Alb
bis nach Straßburg zurückzulegen.

Hauptversammlung -er deutschen Gartenstadt
'

Gesellschaft.
H. Leipzig , 21 . Juli . In der Gartenvorstadt Lerpzig-

Marienbrunn hielt die Deutsche Gartenstadt -Gesellschaft ihre
11. Generalversammlung ab . Nach Begrüßungsworten durch
den Börsitzenden Dr . Kampffmeyer -Karlsruhe erstattete der
Generalsekretär Otto-Leipzig den Geschäftsbericht. Er erklärte ,
daß sich das . Eartenstadtwesen in Deutschland erfreulich ent¬
wickelt hätte. — Stadtbauinspektor Strobel -Leipzig hielt so¬
dann einen Vortrag über die Gartenstadt Marienbrunn, und
hob hervor , daß Leipzig bereits vor elfhundert Jahren eine
ähnliche Gartenstadt besessen hätte. — Eine Anzahl weiterer
Vorträge, die u . a . von Vaurat Keim, Ingenieur Lohrmann
und Oberbaurat Baer gehalten wurden , beschäftigten sich mit
den Problemen des Kleinhausbaues, der Landaufschlietzung,
der Bautechnik und der Bauordnung. — Weiter wurde sodann
berichtet, daß dei Gesellschaft zurzeit 1580 Mitglieder ange¬
hören . — An die gutbesuchte Tagung schlossen sich Be¬
sichtigungen und Ausflüge.

Aus dom gewerblichen Leven.
bä Hamburg , 22. Juli . (Tel . ) Nach stundenlangen Beratungen

haben die Vorstände der Gewerkschaften, die am Werftarbeiterstreik
beteiligt sind, es aügelehnt , den Streik anzuerkennen. Auch die Hirsch»
Dunckerschen stehen auf diesem Standpunkt .

bä Bremen . 22 . Juli . (Tel .) Die Bremer Werftarbeiter be¬
schlossen gestern , den Streik auf den Atlas -Werken heute früh und.bei der Aktiengesellschaft Weser am Mittwoch abend zu beginnen .bä Stettin , 22. Juli . (Tel .) Gestern legten die Arbeiter ausden Werften die Arbeit nieder . Es streiken 7990 Mann .

— London, 22 . Juli . (Tel .) Der Stteik der Hafenarbeiter in
Hüll ist beigelegt. Die Forderung auf Lohnerhöhung wurde ange¬nommen, die Forderung auf Verkürzung der Arbeitszeit jedoch ab¬
gelehnt.
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Der Dampfer war mit der Backbordfcite gegen einen Brückenpfeiler
gefahren , fodatz der Schornstein , das Sonnendeck und die Bordbrüstnng
in Trümmer gingen. Der Passagiere bemächtigte sich eine Panik.
Verletzt wurde niemand.

bä Halle a. d. S „ 22 . Juli . (Tel .) Bei einer Kletterparti« an
einer steilen Wand des Ealgenberges bei Halle stürzten heute nacht
die beiden Studenten Beutler und Horn 2l> Meter tief ab und zogen
sich mehrere Bein - und Rippenbrüchr sowie innere Verletzungen zu .
Beide wurden in die Hallesche Klinik gebracht, wo sic bewußtlos
darniederliegen.

hd Hamburg , 22. Juli . ( Tel .) Bei der Mündung der Oste
in die Elbe kentertc infolge einer aufziehenden Böe ein
Segelboot . Zwei junge Leute ertranken . Ein dritter Boots¬
insasse wurde gerettet . — Bei Entenwärder stieg ein Kahn
gegen einen Dampfer und tentcrte . Von den vier Insassen
konnte sich nur einer retten .

Letzte Telegramme
der „Badischen Presse".

= = Berlin , 22 . Juli . Von konservativer Seite ist gegen
des liberalen Bauernbündlcrs Dr . Böhme Wahl zum Reichs¬
tagsabgeordneten in Salzwedel -Eardelegen Einspruch erhoben
worden , da die auf dem Wahlzettel angegebene Ortsbezeichnung
Grotz -Lichterfelde statt richtig Berlin -Lichterfelde lautete und
Dr . . Böhme während der Wahl in Salzwedel ortsansässig ge¬
wesen ist und dort auch als Ortseinwohner sein Wahlrecht aus¬
geübt hat . Krzztg .

-- Bad Ischl, 22 . Juli . Kaiser Franz Joseph vereidigte heute
vormittag den neu ernannten ungarischen Minister für Kroatien, Graf
Pejaesevich und den neuernannten ungarischen Kommissar für Kroa¬
tien, Baron Skerlecz .

----- Rom , 22 . Juli . Die „Köln . Ztg .
" meldet von hier : Die

päpstliche „llnita catholica " fährt fort im Kampfe gegen die
deutsche Wissenschaft. Jetzt erklärt das Blatt , das Handbuch
der Patrologie von Professor Rauschen in Bonn sei für junge
Kleriker gefährlich und deutet an , datz dieses Urteil von autori¬
tativer Stelle geteilt würde . Das päpstliche Breve , das Rau¬
schen für sein Werk erhalten habe , beweise nichts für dessen
Orthodoxie , weil das Lob des Buches in dem väpstlichen Akten¬
stück auf einem Bericht des verstorbenen Kardinals Fischer
beruhe und nicht das Ergebnis eigener Lektüre des Papstes sei .

M Rom . 22 . Juli . Der Advokat Tosutti , der Bräutigam
der ältesten Tochter des wegen Spionage verhafteten Beamten
im Kriegsministerium , Graf Morozzo della Rocca , erklärte ,
versichern zu können , sein künftiger Schwiegervater sei nichts
als das Opfer kolossaler Mißverständnisse .

— Paris , 22. Juli . Der Generalstabschef Zoffre wird seine
bereits vor längerer Zeit angekündigte Reise nach Petersburg
demnächst antreten . Es handelt sich um eine Erwiderung des
im vorigen Jahre von dem russischen Eeneralstabschef abge-
ftatteten Besuches : — Der „Matin " bemerkt, datz dieser Reise
des Generals Joffre im Hinblick auf die Frage der Hceresver -
mehrung und der letzten Maßnahmen , welche die beiden ver¬
bündeten Länder gegenwärtig beschäftigen, ein besonderes In¬
teresse beigemessen werde .

bä Le Mans , 22. Juli . (Tel .) Gestern verhaftete man
hier 11 Soldaten und 3 Korporale des 5. Pionier -Regiments ,
welche, als sie zur Dienstleistung zur Staatseisenbahn kom¬
mandiert waren , in Chartres einen Eisenbahnzug plünderten .

= London , 22 . Juli . Die Suffragettenführerin Frau
Pankhurst wurde heute inmitten einer Suffragettenversamm¬
lung in einem Pavillon wieder verhaftet , wobei es zu einem
heftigen Kampfe zwischen ihren Anhängern und den Polizisten
kam . Mehrere Verhaftungen wurden vorgenommen .

— Buenos -Aires , 22 . Juli . Es wurden ernannt zum
Finanzminister Lorenzo Anadon , zum Minister der öffent¬
lichen Arbeiten Carlos Meyer Pellegrin , zum Justizminister
Carlos Jbarguren .

Eine Revolte der päpstliche « Schweizergarde.
= Rom , 22 . Juli . Kardinalstaatssekretär Merry del Pal

hielt dem Papst Vortrag über eine Revolte der Schweizer des
Vatikans , die sich gegen ihren Oberst, Repond , empörten . Der
Papst ist von den Vorgängen sehr alteriert . Er soll dem
Obersten Repond sein Bedauern ausgesprochen haben , datz es
überhaupt soweit kommen konnte . Reponds Rücktritt soll
deshalb bevorstehen . Laut „Messagero " erklärte Repond , die
Soldaten seien zuchtlos gewesen und seien sogar dem Papst in
betrunkenem Zustand vor die Augen getreten . Sie hätten sich
so wenig um den Sicherheitsdienst gekümmert, datz man den
Vatikan ruhrg hätte ausplündern können . Er habe "die unge¬
eigneten Elemente entfernt und Disziplin einzuführen ver¬
sucht. Rach einer anderen Meldung herrscht nicht nur bei der
Schweizergarde , die heute entwaffnet worden ist , sondern auch
bei den übrigen vatikanischen Truppenteilen RevoltcstiMMnng .
Wird Oberst Repond nicht entlassen , so sind , wie die „Tribuna "

meldet , neuerdings Vorkommnisse zu befürchten, die ' die Auf¬
merksamkeit der italienischen Polizei erwecken könnten .

— Rom , 22 . Juli . „ Messagero " schreibt zur Entwaffnung
der päpstlichen Schweizergarve : „Es scheint , datz die Garde im
Augenblick einer kleinen Reform unterzogen wird , der nachher
eine gründliche Reform folgen wird , um die Garde wieder zu
ihrer Aufgabe , der Dekoration und Parade , zurückzusühren.
Die Gardisten dürsten nach und nach ersetzt werden . Der Vati¬
kan bewahrt strengstes Stillschweigen , wünscht jedoch vor allen
Dingen , datz die Ruhe wieder hcrgcstcllt werde .

"
„ Messagero"

glaubt
'

zu wissen , datz Oberst Repond erneut seinen Abschied
nehmen werde . Die Gardisten dürften nicht mehr bewaffnet
werden . _

DaS Trennungsgcsetz auf Madagaskar.
PC . Paris . 22. Juli . Nach einer Information der

„Presse Coloniale " ist es gelegentlich der Durchführung des
Trennungsgesetzes zwischen Kirche und Staat auf der Insel
Reunion , südlich von Madagaskar .. zu schweren Zusammen¬
stößen zwischen der Bevölkerung und der Polizei gekommen.
Die Gendarmerie beabsichtigte nach dem Wortlaut des Ge¬
setzes zur Pfändung des Kirchcninventars zu schreiten. Sie
stietz jedoch auf heftigen Widerstand zahlreicher Manifestanten
und muhte schließlich, als diese tätlich angreifen wollten , von
der Waffe Gebrauch machen. Drei Manifestanten wurden
dabei getötet und eine ganze Anzahl schwer verwundet .

Der Aufstand in Mextto .
- Mexiko , 22 . Juli . Die Aufrührerischen haben am

Samstag abend Tuxpan nach heftigem Kampfe besetzt. Auf

Ersuchen des englischen Konsulats hat das amerikanische

5 n V \ r Öf e fr r e f je «
Linienschiff „Luisiana " Bcracruz unter Volldampf verlassen,
um sich nach Tuxpan zu begeben .

hd Washington , 22. Juli . Bei dem gestrigen Empfang
der Journalisten sprach Präsident Wilson über die Lage in
Mexiko , welche er noch immer als sehr kritisch bezeichnete.
Wilson sagte, datz er nach wie vor gegen die Anerkennung
der Regierung Huertas durch die Vereinigten Staaten sei und
datz seiner Meinung nach Huerta nicht lange mehr im Amte
zu bleiben vermöchte.

Die Kriegslage auf dem Man.
Die Cholera .

bä Paris , 22. Juli . Das „Journal " veröffentlicht einen
längeren Artikel ihres Kriegsberichterstatters aus Uesküb
über die auf dem Balkan austretende Cholera , in dem gesagt
wird , datz sich die Cholera nunmehr in Mazedonien ausbreite
und die Bevölkerung dezimiere. In Weles zähle man täglich
etwa 200 Todesfälle .

In Bulgarien .
bä Köln , 22 . Juli . Eine mit der Umgebung des bulgarischen

Hofes in Verbindung stehende Kölner Familie erhielt die Mitteilung
aus Sofia, daß die königliche Familie in ständiger Furcht lebe, Fana¬
tiker könnten ihre bekannt gewordene Absicht ausführen und einen
Anschlag gegen das Leben der königlichen Familie unternehmen . Auf
Grund Vorgefundener Briefe wurden die Sicherheitsmahregeln be¬
deutend verschärft. Die Zugänge zum Schloß und den Ministerien
werden unter starker Bewachung gehalten . Die Eährung im Lande
hat einen bedenklichen Grad erreicht.

Zar Ferdinand von Bulgarien hat übrigens, wie jetzt bekannt
wird , zu derselben Zeit, als er an den König Carol von Rumänien
fein Telegramm mit der Bitte richtete, dem Marsch der rumänischen
Truppen innerhalb Bulgariens Esirhalt zu tun, an den deutschen
Kaiser gleichfalls ein Telegramm über die Haltung Rumäniens ge¬
richtet. Näheres über den Inhalt hes Telegramms verlautet nicht.

bä Berlin , 22 . Juli . Die über Wien kommende Nachricht ,
datz König Ferdinand von Bulgarien abzudanken beabsichtige
und datz im Lande revolutionäre Zustände herrschen , wird dem
Depeschenbureau Herold von der bulgarischen Gesandtschaft als
freie Erfindung bezeichnet, der jede Ernndlage fehle .

I n S e r b i e n .
= Belgrad , 22 . Juli . Die hiesigen Blätter ergehen sich in

scharfen Ausfällen gegen Ruhland , das den Bruderkrieg ver¬
schuldet habe . Die hiesigen Behörden entzogen dem Peters¬
burger Blatte „Rowoje Wremja " das Postdebit .

— Belgrad , 22 . Juli . Prinz Georg ist infolge der An¬
strengungen auf dem Kriegsschauplatz schwer krank zurück¬
gekehrt. B . L . -A.

JnRumänien .
— Wien , 21 . Juli . Wie aus Bukarest gemeldet wird , ist das

Einbringen der Ernte mit den verfügbaren Kräften zunächst ohne
Schwierigkeiten möglich . Nur für das Dreschen des Getreides dürfte
sich , wenn die rumänische Militäraktion sich in die Länge zieht, ein
Mangel an Arbeitskräften einstellen. B . L .- A.

= Bukarest , 22. Juli . Die rumänische Presse , die sich
heute ausnahmslos mit den Aussichten des nahe bevorstehen¬
den Friedens beschäftigt, ist über die Wendung der Dinge sehr
befriedigt . Insbesondere wird die entscheidende Rolle hervor -
gehoben, die Rumänien in der letzten Phase des Krieges ge¬
spielt hat und noch weiter spielen wird .

Bukarest , 22 . Juli . Dem „Universal " zufolge antwor¬
tete König Earol auf das gestrige Telegramm des Königs
Ferdinand , daß es auch sein Wunsch sei , den Frieden bald
wieder hergestellt zu sehen und datz der bulgarischen Regie¬
rung weitere Mitteilungen seitens der rumänischen Regie¬
rung zygehen würden .

Das Vorgehen der Türkei .
P .C . London , 22. Juli . Trotz der Vorbereitungen für eine

Friedenskonferenz zwischen den kriegführenden Balkanstaaten
und obwohl Bulgarien wenigstens die rumänischen Forderun¬
gen , die von Bukarest gestellt worden sind , alle anerkannt hat .
befinden sich die türkischen Truppen in lebhaftem Kampf mit
den Bulgaren . Wie eine Meldung besagt , hat E n v e r Bei
mit einer 0000 Mann starken Reiterdivision nunmehr nördlich
von Adrianopel zweitausend Bulgaren angegrif¬
fen , doch ist über den Ausgang des Kampfes noch nichts be¬
kannt . In Sofia verlautet wiederholt , datz die Türken
Adrianopcl wieder geräumt hätten .

— Konstantinopel . 22 . Juli . 11 Uhr 30 Minuten nachts.
Amtlich : Die türkische Armee hat Liile - Burgas
besetzt .

— Konstantinopel , 22 . Juli . Der Einzug der gesam¬
ten türkischen Truppen in Adriano pcl ist laut
„B . Mp .

" für morgen oder übermorgen zu erwarten .
Nach einer anderen Meldung wird das Gerücht verbreitet , daß
Adrianopel in Flammen steht .

De : türkische Vormarsch auf Ndrianopel hat in Belgrad
einen peinlichen Eindruck hervorgcrufen . Es wird betont , datz
sich die Türkei durch ihre Haltung nicht nur zu Bulgarien , son¬
dern zu der Gesamtheit der Verbündeten in Gegensatz bringe .

— Konstantinopel , 22. Juli . Der frühere Minister des
Innern , Hadschianil , ist zum Bali von Adria¬
nopel ernannt worden . Er wird morgen auf seinem
Posten eintreffcn .

— Konstantinopcl , 22 . Juli . Der Minister des Inner » ,
Talaat Bey , begibt sich an Bord eines Torpedobootes nach
Rodosts , um seinen Einfluß zur Herstellung der Eintracht
zwischen der muselmanischen und der armenischen Bevölkerung
geltend zu machen .

= Konstantinopcl . 22. Juli . Die Serbe « haben ihre
Bedingungen bezüglich der in London beschlossenen
Grenzlinie zugunsten der Türkei geändert .
Nunmehr wird Griechenland sich dem Vorgehen Serbiens
anschlictzen.

Ink Wien . 22. Juli . Wie der „Zeit" aus Belgrad von
authentischer Seite gemeldet wird , ist der Standpunkt , der
in Belgrad , in Athen und Bukarest gegenüber der Absicht der
Türkei , Thrazien wieder zu erobern , eingenommen wird , fol¬
gender : Die von den Verbündeten eroberten Gebiete sind
Errungenschaft des Balkanbundes und dieser werde die Ge¬
biete bis zum letzten Blutstropfen verteidigen . Die jetzigen
Gebietszwiste zwischen den Staaten des Ballanüundes wür¬
den durch ein Einvernehmen zwischen den Verbündeten ans
dem Wege geräumt werden . Ein Angriff der Türkei , auf

welche Gebiete immer , würden die Verbündeten auch trotz der
Zwiste innerhalb des Balkanbundes als einen Angriff auf
den Balkaubund betrachten und darnach auch handeln .

Auf dem Wege zum Frieden ?

— Wien , 22 . Juli Der „ Politischen Korrespondenz " wird
aus Belgrad und Bukarest gemeldet , datz eine rasche Berstän -
digung Bulgariens mit seinen Gegnern jetzt umso eher zu er¬
warten fei , als letztere nicht die Absicht haben , die Beilegung
des Konfliktes übermäßig zu erschweren.

— Bukarest, 22 . Juli . Hier wird angenommen , datz eine
Balkankonferenz in Bukarest Zusammentritt . B . T.

I>ä Athen , 22 . Juli . Da die bulgarische Regierung den
Vorschlag angenommen hat , in direkte Unterhandlungen ein -
zvtreren , hat die griechische Regierung inzwischen drei Dele »
gierte ernannt , die sofort nach Risch abreisen werden . Es
handelt sich um den früheren Gesandten in Sofia , Panas , den
Gesandten in Belgrad , Aleraadropoulos und den Hauptmann
Rangabe .

PC . Paris , 22 . Juli . Der „New Port Herald " erklärt ,
datz man in griechischen offiziellen Kreisen der Konferenz in
Nisch mit Mißtrauen entgegensieht und von ihrem Scheitern
überzeugt ist. Die Ansicht gründet sich auf Aeußerungen der
bulgarischen Delegierten , die zu den Ohren der griechischen
Regierung gekommen sind .

Die Mächte und die Türkei .
— Petersburg , 22 . Juli . Rußland dürfte wie verlautet ,

Schritte einleiten , damit die Großmächte den Kollektivschritt in
Konstantinopel annehmen . Der russische Botschafter Eiers soll
deshalb angewiesen sein , die Pforte mit aktiven Schritten zu!
bedrohen. B . T.

— Wien , 22 . Juli . Die Mächte scheinen nach einer hiesigen
Meldung des „B . T .

" stillschweigend darin übereingekommen
zu sein , oorlänfig nichts zu unternehmen . Sowohl Rußland
wie Oesterreich-Ungarn und England verhalten sich , wie hier
verlautet , gegen eine gewaltsame Behandlung der Türkei ab¬
lehnend .

= Rom , 22 . Juli . Hier wird zugegeben , datz nur durch
Angliedcrung des Maritza -Dreiecks ein wirksamerer Grenzschutz
für die Türkei , als die Linie Enos - Midia ihn böte , zu erreichen
wäre . Namentlich » Deutschland soll auf diesem Punkte stehen.
Die Türkei dürfe sich ober nicht selber ihr Recht nehmen , son¬
dern müsse sich den Beschlüssen der Großmächte unter¬
werfen . B . T.

M Rom . 22 . Juli . Auf der Konsulta wird versichert, datz
die Rote der Türkei und deren kriegerisches Vorgehen an den
Beschlüssen der Mächte absolut nichts ändern werde . Die ein¬
mütige Antwort der Mächte werde dahin lauten , datz die
Grenze der geraden Linie Enos - Midia höchstens mit ganz ge¬
ringen örtlichen Abweichungen aufrecht erhalten bleiben mutz .

IIP . London . 22 . Juli . Dis Rede Bsquiths in Birming¬
ham , die gestern abend spät hier belannt geworden hat
großen Eindruck Hervorgeruscn . Besonders die Stelle , wo
Asquith von eventuellen Schritten der Mächte spricht , die nicht
im Interesse der Türkei wären , wird hier lebhaft kommentiert .
Man glaubt , daraus schließen zu können , daß die englische
Regierung einen Versuch Rußlands , die Oeffnrmg der Dar¬
danellen

'
durchzusetzen , unterstützen wird .

Die Mächte und der Krieg .
— Petersburg, 22. Juli . Die Petersburger Telegraphen-Agen-

tur meldet : In einem Teil de ^ auslävdifchen Presse wird behauptet,
datz die kaiserlich-russische Regierung Griechenland einschüchtere und
gleichzeitig die erhMen serbischen Forderungen nicht , der gleichen
Kritik unterwerfe. Dies entspricht nicht den Tatsachen ; alle Vor¬
stellungen der Kaiserlichen Regierung tragen denselben Charakter .
Indem es kein anderes Ziel als das eines möglichst baldigen Frie,
densschlusses auf dem Balkan verfolgt, ist Rußland überzeugt , datz
sämtlich : Großmächte in dieser Beziehung dieselbe Anschauung haben,

■= Paris , 22. Juli . Dein „Echo de Paris " zufolge verlangt
Frankreich , daß die Teilstrecke Derak-Haiffa im syrischen Eisen «
dahnnetz mit einer etwaigen Zweiglinie nach Jerusalem unter
die Kontrolle einer französischen Gesellschaft gestellt werde . Das
geplante französisch - türkische Abkommen und der finanzielle Bei¬
stand Frankreichs hängen wesentlich von der Erfüllung dieser
Forderung ab . _

Briefkasten.
E. W . Khe . -M. In Nürnberg gibt es kein Zuchthaus , dagegen in

Passau . ( 908 .)

Man tut gut , sich von Zeit
zu Zeit daran zu erinnern , daß
von all den Maßnahmen , die
der moderne Mensch zur Ge¬
sunderhaltung seines Körpers
vornehmen muß , die richtige
Pflege der Zähne beinahe die
wichtigste ist . Wenige ahnen , daß schadhafte Zähne nicht nur unser
Wohlbefinden erheblich beinträchtigen , sondern — neue Untersuchungen
haben das in überraschender Weise bewiesen — häufig den Ausgangs¬
punkt inannigfachstcr Krankheiten bilden können, deren Ursache oft
rätselhaft blieb. Als richtig kann eine Zahnpflege nur dann bezeichnet
werden , wenn die zahnzerstörcndcn Gärungs . und Fäulniserreger , die
sich im Munde täglich neu bilden , auch täglich unschädlich gemacht
werden. Das ist nur zu erreichen durch Sen täglichen Gebrauch eines
antiseptifchen Zahnpflegemittels . 5247a

Tie Wirkungsweise des Ldols ist eine ganz eigenartige . Während
andere Mund - und Zahnreinigungsmittel , soweit sie sür die tägliche
Zahnpflege überhaupt in Betracht kommen , lediglich während der
wenigen Sekunden der Mnndreinigung ihre Wirkung ausüben , wirkt
das Odol noch stundenlang , nachdem man sich die Zähne geputzt hat ,
nach . Tiefe einzigartige Dauerwirkung ist aller Wahrscheinlichkeit nach
daraus zurüctznsühren, daß sich das Odo ! beim Mundspülen förmlich in
die Zähne und die Mundschleimhäute einsaugt , diese gewissermaßen

'

imprägniert und io gleichsam einen antiievtischen Vorrat hintertäßt ^
der noch stundenlang den Fäulnjck » iMd WtWtf * ^
prozesicn cntgcgcnwirlt .
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* Ettlingen , 22. Zull . An Stelle des verstorbenen Real-
fchuldirektors PH . Vlümmel kommt nach einer Meldung des
„Bad. Landsm." Professor Oskar Armbruster in Karlsruhe alsDirektor an die hiesige Realschule . Der neue Direktor ist Alt¬
philologe, 49 Jahre alt , er machte 1888 das Staatsexamen,wurde 1895 Professor und wirkt als solcher seit 1998 am Eoethe-
gymnafium in Karlsruhe. Ein Bruder des neuen Realschul¬direktors ist Ministerialdirektor im Kultusministerium.- Ettlingenweier (A. Ettlingen ) , 22. Juli . Von einem
recht bedauerlichen llnglückssall wurde der Bauernvereinsvor¬
stand, Herr Landwirt Veth. Eörig. betroffen . Mit Sandführenbeschäftigt , wurde er von seinem Pferde mit dem Fuße derartauf den Magen geschlagen, daß er sich im städtischen Kranken¬haus in Karlsruhe einer Operation unterziehen mutzte . DieOperation gelang sehr gut. Ob der Mann aber mit dem Lebendavonkommt , ist noch fraglich .* Mannheim. 22 . Juli . Gestern vormittag vergiftete sicheine 20 Jahre alte Fabrikarbeiterin von Waldhos in einer

.Fabrik daselbst aus Liebeskummer mittelst Strychnins, welchesnach wenigen Minuten den Tod herbeiführte .D» Nutzloch (2t . Heidelberg ) , 22 . Juli . Von der Erotzher,
zogin Luise ist anläßlich des hiesigen Brandunglücks , bei dem
bekanntlich neun Gebäude und fünf Scheuern eingeäschertwurden , folgendes Telegramm von der Mainau an die Vor¬
standschaft des hiesigen Frauenvereins eingelaufen : „Erfuhrmit allertiefstem Bedauern das schwere Brapdunglück in IhrerGemeinde , nehme allerausrichtigsten Anteil an dieser rechtgroßen Prüfung , hoffe , dag Sie selbst nicht getroffen wurden .Bitte auch dem Frauenverein meine Teilnahme zu vermittelnund mir telegraphisch zu sagen , ob vielleicht eine Sendung
Wüsche u . s. w . für die Brandbeschädigten erwünscht wäre.Sehr herzlich miterlebend bei Ihnen . Erotzherzogin Luise."Die in Aussicht gestellte Sendung ist inzwischen eingetroffen.— Königshofen (A . Tauberbischofsheim) , 22 . Juli . Die Ein¬weihung des Kriegerdenkmals fand am Sonntag hier statt . Trotzder ungünstigen Witterung waren 50 Vereine zu der Feier erschienen .X Forbach (A. Gernsbach) , 22. Juli . Am Sonntag abendkam es hier wieder zu einem Streit . Die Arbeiter Elbert,Haas und Wunsch waren aneinandergeraton und nach kurzen »Handgemenge zog Elbert ein Messer, um auf Wunsch loszu¬stechen . Glücklicherweise konnte Elbert das Messer entrissenwerden . Ein Schachtmeister, der die St reitenden ausein¬
anderbringen wollte, erhielt, vermutlich von dem am Streitmitbeteiligten Haas, einen Stich in den Schenkel und dürftelängere Zeit arbeitsunfähig sein . Elbert, Haas und Wunschwurden gestern mittag in das Amtsgefängnts nach Gernsbachverbracht.

^ Bohlsbach (A. Offcnburg ) , 22. Juli . Bei der gestrigenBürgermeisteewahl wurde der bisherige Bürgermeister Theod .Siebert mit 116 Stimmen wiedergewahlt.ß Neustadt, 22. Juli . Die hiesige Freiwillige Feuerwehr begingam Sonntag , unter reger Beteiligung der gesamten Einwohnerschaft,ihr Svjähriges Stiftungsfest . Die Feierlichkeiten wurden am Sams¬tag durch einen glänzenden Fackelzug mit anschließendem Festbankettim Gasthaus zur Krone eingeleitet . Am Sonntag wurde nach demFestessen zum Festzug angetreten . Den fast endlosen Zug bildeten dieVorreiter , Vertreter der Bezirks- und Stadtverwaltung , die beidenJubilars (Gründungsmitglieder , von denen einer bis vor dreiJahren , der andere heute noch aktiv) , die Ehrenmitglieder , eine statt¬liche Zahl Festjungfrauen , 20 Fahnen , 10 Musikkapellen und gegen50 Feuerwehren aus dem Bezirk Neustadt und den angrenzendenBezirken, ferner von Staufen i . Br ., Lahr , Müllheim , Schopfheim,Todtnau , Singen , Vahlingen (A. Emmendingen ) , Breisach, Lichten-tal , Rastatt , Emmendingen , Kenzingen, Achern , Kirchhofen (A . Stau¬fen) , Furtwangen , Freiburg , Säckingen, St . Blasien usw ., dann sämt¬liche hiesigen Vereine . Nach einer Begrüßungsansprache des Kom¬mandanten Reger auf dem hochgelegenen Festplatze wurde durchHerrn Oberamtmann Rothmund das Großherzogs-Ehrenzeichen für25jährige Dienstzeit an vier Mitglieder , seitens des Herrn Bürger¬meisters Schork an neun Mitglieder das von der Stadt gestifteteEhrenzeichen für 20-jährige Dienstzeit übergeben . Die zwei Jubilarsehrte man durch Ueberreichung von zwei künstlerischen Tafeln mitbeider Bildnis . Die Stadt stiftete der Wehr einen Lorbeerkranz , dieFrauen und Jungfrauen eine prächtige Fahnenschleife. Herr Kom¬mandant Hauser-Freiburg brachte ein Hoch auf die Stadt , die Stadt¬verwaltung und die Jubelwehr aus . Nach eingebrochener Dunkelheitwurde auf dem Festplatz ein Feuerwerk abgebrannt . Ein Bankett mitBall im Neustädter Hof beschloß den eindrucksvollen Festtag .* Konstanz , 22 . Juli . Einen guten Fang hat in der Nachtvon Sonntag auf Montag die Grenzwache und Gendarmeriean der badisch - schweizerischen Grenze in Eailingen gemacht.Es gelang ihr , ein von Zürich aus avisiertes Schmngglerautomit 80 Zentnern Saccharin abzufangen und die fünf Insassenzu verhaften.

Aus den Nachbarländern .
^ Bad Dürkheim . 22 . Juli . (Tel.) Gestern mittag saheneinige Bewohner von Crethcn zwei junge Leute in den bei

Crethen gelegenen Herzogweiher springen und sofort unter-gchen . Einige Zeit danach fand man die Leichen des 24 Jahrealten Schlossers Adolf Nenmann und der gleichaltrigenPhilippine Fanlhader. Beide hatten sich mit Stricken zusam¬mengebunden . Die Wiederbelebungsversuche blieben erfolg¬los . Das Motiv der Tat ist noch nicht aufgeklärt .DT. Worms, 21 . Juli . Mit der Frage eines Stauwehresim Rhein bei Gernsheim beschäftigte sich gestern eine nach hiereinberufene Versammlung der Rheingemeinden, die von über200 Personen aus 19 verschiedenen Gemeinden besucht war. DieVersammlung lehnte die Errichtung des Wehres ab, das hiekaum beseitigte Versumpfungs- und Ueberschwemmungsgefahrwieder herbeiführen würde . In einer Resolution wurden die
hessische Regierung und der Landtag aufgefprdert , der Ausfüh¬rung des Projekts die Genehmigung zu versagen .

Pon der Kustfchiffahrt.
X Freiburg, 22 . Juli . Gestern nachmittag fand auf dem

hiesigen Friedhof unter außerordentlich zahlreicher Beteili¬
gung die feierliche Beisetzung der Leiche des auf dem Jüter -bcger Flugplatz tödlich verunglückten Fliegerleutnants Sieg¬fried Stoll vom 4. badischen Infanterieregiment Nr. 112 PrinzWilhelm statt . Die schlichte , aber infolge der großen Zahl der
Leidtragenden um so eindrucksvollere Trauerfeier legte be¬
redtes Zeugnis davon ab , welche tiefe und innige Teilnahmeman in den weitesten Kreisen den Hinterbliebenen des braven
jungen Offiziers entgegenbringt, der mitten im tiefsten
Frieden als ein Pionier des Fortschritts den Fliegertod fürs

V r E f » r Abendblatt. Dienstag , de« 22. Jli 1913 . gtk . 334Vaterland starb. Diese Teilnahme erstreckte sich bis in die
allerhöchsten Kreise . Erotzherzog Friedrich , die ErotzherzoginLuise und der Kronprinz liehen laut „Frb. Ztg.

" den Hinter¬bliebenen telegraphisch ihre Teilnahme bekunden . Außerdemhatten sowohl der Großherzog als auch der Kronprinz durchOffiziere am Sarge des Verblichenen prachtvolle Kranzspendennieüerlegen lassen. Ebenso wurden unzählige Kranzspendenvon Kameraden , Vereinigungen u . s. w . niedergelegt.hd Berlin , 22 . Juli . (Tel .) Leutnant Jollq , der heute morgen1 .55 Uhr mit einer Rumplertaube in Begleitung von HauptmannOfius in Köln gestartet war , ist vormittags 8 .45 Uhr in Johannistalgelandet und um 11 .14 Uhr zum Weiterfluge nach Königsberg aufge¬stiegen. Er hat die Absicht, diese Strecke in einem Tage zurückzulegen .
Die französische« Militärflugzeuge .- i- Paris , 21 . Juli . (Tel.) Einer offiziösen Meldungzufolge beschloß die Kriegsverwaltnng, daß in Zukunft allefür den Kriegsdienst verwendeten Flngzeuge gepanzert seinmüssen . Die nichtgevanzerten Flugzeuge werden lediglich zurAusbildung der Militärflieger dienen. Gleichzeitig wurde

beschlossen , die Versuche mit den neuen gepanzerten Kriegs¬flugzeugen geheim zu halten. — Der „Matin " glaubt, dagdie künftige Flugzeugflotte vier Typen umfassen werde ,erstens , gepanzerte Einsitzer für Aufklärungsflüge für Artil¬lerie und Kavallerie mit einer Mindestgeschwindigkeit von120 Kilometer in der Stunde, zweitens gepanzerte Zweisitzerfür Aufklärungsflüge im Dienste des Generalstabes mit einer
Mindestgeschwindigkeit von 100 Kilometer, drittens gepan¬zerte, mit Maschinen- und automatische« Gewehren ausgerü¬stete Zweisitzer mit einer Mindestgeschwindigkeit von 120Kilometer, welche die Aufgabe haben werden , auf die feind¬
lichen Flugzeuge und Luftschiffe Jagd zu machen, und vier¬tens Mehrsitzer für große Entfernungen mit einer Mindest¬
geschwindigkeit von 100 Kilometer, die für besondere Aus¬
gaben verwendet werden fällen .

Die andauernde Regenperiode.

Kandel und Kerkehr .= Karlsruhe , 22 . Juli . In der Woche vom 14 . bis 19. ds . Mts .wurden im hiesigen Schlachthof geschlachtet 1225 Stück Vieh und zwar :167 Stuck Großvieh (76 Ochsen, 13 Rinder , 37 Kühe, 41 Farren ) . 254745 Schweine. 44 Hammel , 4 Ziegen , 11 Pferde . 20 253 Kilo(Jlcijaj wurden außerdem von auswärts eingeführt und der Beschauunterstellt , darunter aus Holland 600 Kg. Rind - , 6878 Kg. Kalb - und4335 Kg . Schweinefleisch . — Biehhos. Zum Markte wurden auf-getrieben 104 Ochsen, 34 Bullen , 36 Kühe und 28 Färsen , 222 Kälber ,4488 Schweine. Es wurde bezahlt für 50 Kilo Schlachtgewicht:Ochsen : vollfleischige , ausgemästete , höchsten Schlachtwertes , die nochnicht gezogen haben (ungejocht) 98—100 Mark ; junge , fleischige , nichtausgemästete und ältere ausgemästete 94—96 Mark, - mäßig genährt «junge und gut genährte ältere 88—92 Mark . Bullen : vollfletschige,ausgewachsene, höchsten Schlachtwertes 88—92 Mark , vollfleischige,jüngere 84—86 Mark , mäßig genährte junge und gut genährte älter «80—82 Mark . Kühe und Färsen : vollfleischige, ausgemästete Färsenhöchsten Schlachtwerts 98—102 Mark ; vollfleischige, ausgemästeteKühe höchsten Schlachtwerts bis zu 7 Jahren 84—88 Mark ; weniggut entwickelte jüngere Färsen 90—95 Mark , mäßig genährte Kühe78—82 Mark ; geringe genährte Kühe 66—75 Mark . Kälber : mittler «Mast - und beste Saugkälber 97—100 Mark ; geringere Mast - und gut«Saugkälber 93—97 Mark ; geringere Saugkälber 90—43 Mark .Schweine : vollfleischige , von 80—100 Kilo Lebendgewicht 76—78 Mk . ;vollfleischige Schweine unter 80 Kilo Lebendgewicht 75 Mark . Ten¬denz des Marktes : langsam.
Lühler Engros -Frühobstmarkt vom 20 . Juli 1913 . Preis per50 Kg . : Früh -Zwetschen 40 Mark , Heidelbeeren 33 Mark , Johannis¬beeren 20 Mark , Stachelbeeren 25 Mark , Pflaumen 20—80 Mark ,Aepfel 12—20 Mark , Reineclauden 28—40 Mark , Mirabellen —.

Telegraphische Schiffsnachrichten.Mitgeteilt o . Generalvertr . Kr. Kern» Karlsruhe . Karliriedrichste . 22 :) ( Norddeutscher Lloyd. Angekommen am Samstag „Porck " inHokohama ; am Sonntag „Hessen" in Antwerpen, „Gneisenau" inGenua , „Sierra Dentana" in Montevideo, „Rheinland" in Sydney ;am Montag „Prinzregent Luitpold" in Alexandrien, „Thüringen"
in Rotterdam, „Barcelona" in Rotterdam, „Prinz Friedrich Wil¬helm" in Rewyork , Soeben" in Bremerhaven, „Coburg" in Ant¬
werpen , „Main " in Bremerhaven. :cn . Karlsruhe, 22. Juli . Seit dem 19. Juni , also schonüber einen vollen Monat, stecken wir in einer fast beständigen

Regenzone, die bis heute vorgehalten hat und noch immer
keinerlei Miene macht, endlich abzuziehen . An sage und schreibevier Tagen seit der Sommersonnenwendehat die Sonne ihrevolle Kraft zu entfalten versucht und nur zur Mittagszeit an
diesen Tagen ist es sommerlich warm, geschweige aber heiß ge¬worden . Im übrigen bleibt unsere Wärmespenderin hinter
grauen , düsteren Wolkenballen verborgen und der 1913er —
Sommer gefällt sich in nichts anderem , als in feiner unver¬
ändert bleibenden, unfreundlichen Miene. Von dem sogenann¬ten „Sommerwind" ist heuer so gut wie nichts zu verspüren .
Der trocken-heiße Ostwind kommt diesmal nicht über die deutfch -
russtfche Grenze . Dafür aber pflegt der Westwind oft wie im
November und bringt uns Regen, Regen, nichts als Regen.
Besorgt schaut nachgerade der Landmann drein : Wie soll das
noch enden ! Das überreichliche Naß wirkt immer nachteiliger
auf die Kulturen und die Ernteaussichten werden von Tag zu
Tag ungünstiger . Ganz verzweifelt sind die Winzer. Der
Stand ihrer Weinberge berechtigt wahrlich zu keiner großen
Hoffnung mehr. Die Reben benötigen dringend Sonnenschein ;
statt dessen macht sich überall ob der vielen Feuchtigkeit ein ver¬
stärktes Austreten der Rebkrankheiten (Peronospera. Aescherich
und ähnliches ) bemerkbar. Da ist bald alles Spritzen und
Schwefeln , geschieht es auch noch so emsig, umsonst. Recht wenig
erfreut über das trostlose Sommerwetter sind vor allem auch
die Besitzer der Kurhäuser und Hotels in den Bädern und Som¬
merfrischen. Allerorts läßt die Frequenz zu wünschen übrig.
Der Touristenverkehr ist nur schwach — was namentlich auch
die Eisenbahn spürt — und in den Bergen, wo das Wetter be¬
sonders unfreundlich ist, verlassen viele der bereits ein¬
getroffenen Fremden die Hotels, für die die sich anscheinend
wiederholende schlechte Sommersaison eine Kalamität zu wer¬
den droht .

iDT . Oppenheim , 21 . Juli . (Tel.) Infolge der ungünstigen
Witterung besonders durch die anhaltenden Regengüsse , die über
Rheinhessen und das Rheingau niedergegangen sind , haben sich
die Erkrankungen der Reben derart ausgebreitet, daß ein großerTeil der Erntehoffnungen zerstört ist . Der Meltau hat nicht
nur das Laub , sondern auch die Beeren erfaßt , die durch die
Hyphen des Pilzes ausgesaugt werden und vertrocknen. Wenn
nicht Trockenheit und Sonncnglüt recht bald einsetzen, dürfte
die Hälfte der Ernte verloren seim

Wetterbericht des Zentralbur. f. Meteorologie u. Hydrographr «
vor '. 22 . Juli 1913.

Auch heute nimmt der Druck von einem Westeuropa bedeckenden
Maximum dis zu einer Depression über dem Ostseegebiet ad ; ein
gestern bei Schottland befindliches flaches Minimum liegt heute als
Teiltief der erwähnten Depression über den Niederlanden und ver¬
ursacht in seiner Umgebung Niederschläge, lleber Südeuropa hat
dagegen der Druck etwas zugenommen. Bei uns war es heute früh
meist trüb ; die Temperaturen liegen tief . Das erwähnte Teil -
minimum wird sich voraussichtlich auch bei uns geltend machen ; es
ist deshalb unbeständiges und kühles Wetter , sowie zeitweise Regen
zu erwarten .

Witterungsbeovachtungender Meteorolog. Station Karlsruhe.

Juli
21 . Nachts 928 U .
22 Morg. 7" U.
22. Mitt. 2-° U.

Baro¬
meter

m m
Ther -
momt.
in 6.
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Feucht.MM

Feuchtigk .
in Proz . Wind

753 5
752 .1
751 .0

15 .9
13 .8
16.1

9.0
10.2
10.3

66
87
76

WSW

W

Himmel

bedeckt
bedeckt
Regen

Höchste Temperatur am 21. Juli : 18 .9 Grad ; niedrigste in der
darauffolgenden Nacht 13.4 Grad .

Niederschlagsmenge, gemessen am 22 . Juli , 7 .26 früh : 0.2 mm.
Wettrrnachrichten aus dem Süden vom 22. Juli früh :

Biarritz wolkenlos 18 Grad , Perpignan wolkenlos 22 Grad ,Nizza wolkenlos 20 Grad , Triest bedeckt 20 Grad , Florenz bedeckt20 Grad , Rom wolkenlos 20 Grad , Cagliari wolkenlos 20 Grad .

Auswärtige Todesfälle .

Frankfurt a. M.
sAnfangs -Kurse.)

Ost . Kred.-Akt . 195. '/.
Diskonto Kom .
Dresdner Bank
Staatsbahn
Lombarden

Tendenz : behauptet.
Frankfurt a . M.

/Mittel -Kurse.)
Wechsel Amsterd. 188. 8

Antw. -Br . 80.525

181 —

149? .
26. -

78.85
20 .475
20. 403
81 .075
81.025
80.80
84.575

47*
16.—
84.30
74 .20
84.50
88.90

Italien
London
vis/a
Paris
bista
Schweiz
Wien

Privatdiskont
Napoleons
3^ ^ ReichSanI.
3% „
3A % Pr . Kons .
Osterr . Goldr.
4 % Russen 1880 88 .30
4% Serben 79 .—
Ungar . Goldr . 83 .25-
Badische Bank 130.—
Darmstädt . Banl113 .7,
Deutsche Bank 243. */»Diskonto Kom . 181 .

*/,Dresdner Bank 148. */,
Oster. Länderbk. 128. ' /,
Rhein . Krcditbk. 127. 7»
Schaafh. Bkver . 107
Wiener Bkver. 128 .80
Ottomanenbank 120.—
Boch. Gußstahl 219.7,
Lourahutte 164.7,
Gelscnkirchen 179. 7.
Harpener 137. '/,

Tendenz : fest.
Frankfurt a . M.

sSchlußkurse.i
Tendenz : fest .

Staatspapiere und
Pfandbriefe .

4 % Rcichsanl.
unk. bis 1918

4% Rcichsanl.
unk. bis 1925

3H % dto .
4fa Pr . Schatzsch

unk . bis 1917
4% dto. Konsols „

unk . bis 1918 97 .6o
4 % dto . Konsols

unk . bis 1925 88.68
8l <Adto .Konsc>IZ 84 .50
4% Bad . v . 1901 —
4% dto. 1908/09 96.75

1911/21 - 6.50
1923 97.60
abg.i .fl. 95.80
„ i . F 90.60

1892/94 87.60
1900 86.30
1902 84 .80
1904 84.70
, 907 84.15

4ARuff . Staats¬
rente v. 1902 89,80

4fo Türken , neue —
4%Un0. Kronen- _ _reute v. 1910 81 .2o
Türk . 400 Fr . -L.157.40
4% dlf). Hhp. -Bk.

Pfdbr . 21 95.50
dto. 1928 95.50

3 'A% dto . 1914 . 83.80

97 .65

98.60
84.30

98.-

4% dto.
4 % dto .
3A % »
3%% .
8 .

3A % .
VA % .
3A % .
3 % %

243. */,
181.
149 . '/.
149 . V,
26 .

113 . 7.

96.7,
219 .87
164 . 7
187. '/,

104 .
179.—
188 . -
250.7.
170.12
«ab

Nat .-B. f. DtschUlt .'/,Canada Pacific 220.—
Alla. Elekt.-Ges. 241 .7.
Boch. Gußstahl 219 .7,
Dcutsch -Luxemb.146 . '/,
Laurahütte
Gelscnkirchen
Harpener
Phönix
Dynamit -Trust
. Verschiedene —

Jndustriewerte .
Rufs. Bk. f. a .Hdl.151.—Südd . Diskont . 111. ' /,Brauerei Sinner25920
Bruchsal Masch . 820.20
D . GaS-Gl .-Ges. 460.' /,D . Waff .-Mun . 616.10
Gritzner -Masch . 266»' /,
Schuckert - Elekt. 147.80
Siem . u. HalSke 216.60
4A % Uns . L . -B. 91 .—
Ruff . Not. 100R .214.80

NaLbSrfe.
Ost . Kred.-Anst. 195.*/»Berl . Hand .-Ges.159. '/»

244.7,
181.7»
149. ' /.
26.—
97.7.

219. 7,
163.7,
179.-
187. '/.

Telegraphische Kursberichte
vom 22 . Juli .

Banken.
Rhein . Kreditbk. 137 .25
Südd . Disk .-Gef.111 .90

Bergwerke und
Transportwerte .

Boch. Gußstahl 219 .7,
Harp . Bergbau 187 . '/,
Phönix Bergbau 250.7«
Hb . - A . Paketf . 141. ' ,.Nordd. Lloyd 119 .7,

Jndustriewerte .
Zem. Heidekberg138 .60
B. Anil . -Sodaf . 543 .50
D . Gold. u . Sil

ber-Sch .-A. 60 .
'

. '/.
Holzverk .-Jnd

Konstanz 312 .—
Allg . Elekt. -Ges. 242 ,
Schuckert Elektr. l43.M .-F . Badenia 140. ' /.dto . Durlach 134.—

dto . Gritzner 268.—dto. Heid u .Neu3l8.—
dto . Karlsruh ?rl87 .—Mot .F .Oberurfel164 .—

Zellst.F . Waldhos2!9.—Z.-F . Waghäusel2V3.—
„ Nachbörse .
Ost. Kred. - Akt. 195 - 7,
Deutsche Bank
Diskonto Kam.
Dresdner Bank
Staatsbahn
Lombarden

Tendenz : fest.Berlin .
(Anfangs -Kurse.l

Ost . Kred. - Akt. 193.Berl . Hand .-Ges. —- —
Kom .-Disk .-Bk . 107. 7,
Tarmst . Bank
Deutsche Bank
Diskonto Kom . 131.—
Dresdner Bank
Balt . u. Ohio
Bochumer
Laurahütte
Harpener

Tendenz : fest.
Berlin , Schlußkurst

Tendenz : fest.
Privatdiskont : 4 ' /«»

Staatspapiere und
Pfandbriefe .

4% Reichsanleihe
unk . bis 1918 97 .75

4% Reichsanleihc
unk . bis 1925 98.60

3K % dto. 84.50
3% . 74.20
4% Pr . Schatzsch.

unk . bis 1917 98.10
4% Pr . Konsols

unk . bis 1918 97.75
4% Pr . Konsols

unk . bis 1925 23.60
3A <?o Pr . Kons. 8450
',% dto . Konsols 74.20
4% B. Anl . 1901 96.40
4% dto . v. 1911 96.75
4% dto . 1923 97.70
3K %bto . der . —.—
3NAdto . v . 1892 —.-3<4 %bta. V. 1904 84.—
3J4 %bto. to. 1907 84,—
Pest . Ung. Kom..

Bank-Pfdbr . 86 .75
PcstrUng . Kom..

Bank-Oblig. 87.—Ultimo-Kurse.
Ost. Kredit-Anst.195. 7 ,Dresdner Bank 181 . ' /,Diskonto Kom. 149. '/,

Deutsche Bank
Diskonto Kom .
Dresdner Bank
Lombarden
Balt . u . Ohio
Bochumer
Laurahütte
Gelsenkirchen
Harpener

Tendenz : fest.
Wien flO Uhr vorm.l
Ost. Kred.-Akt. 618 .50
.niriüerbank 506.—
Äen . Bankver. —.—
Staatsbahn 698 .70o^mbarden 122,20
Marknoten 118.16

4n> l Paris 95.80
Ost . Kronenrente 81 .90
Ost. Papierrente 84.90

■r . Silberrente 84,95
Ung. Goldrente 99.65
Ung . Kronenr . 80.90’fföine 912,—Skoda 825.—
Ost . konv. Rente —.—

Tendenz : behauptet.
Paris .3% frz. Rente 84.654% Italiener 95.80

sanier 89.—4% Türken unif . 84.40Türk . Lose _ ,_Banque Otto « . 620l—Rio Tinto 18.47
Tendenz : behauptet.

London .Amalgamated 707,Chartered “ • *
/%%

20"/-,
27.

2%.
67,.
77.

997.

De BeerS
Cast Rand
GoldfieldS
RandmineS
Anaconda
Atchifon komm.
Goerz u. Co.
Chicago Milw . 108—
Denver pref . 18—
LouiSville Nafhv. 139 '/,Union Pacific 153—
U. St . Steel kom. 587.
Pennsylvania 58 '/.Rock JSI . Comp. 177,
South .Pac .Shar . 957«

Tendenz : behauptet.Pforzheim . Albert Schierer, Emaillemaler , 47 Jahre alt .Heidelberg. Bartlin Tauner , 61 Jahre alt .
Schiltach. Wilhelm Armbruster, Kreuzstraßwirt .
Ehingen . Johann Schoch, alt 70 Jahre .
Mappach. Reinhard Meyer , Altbürgermeister .
Freiburg i. Br . Johann Schlageter , 48 Jahre alt .
Donaueschingen. Karl Burk , F . F . Kutscher a . D ., 57 Jahre alt .Furtwangen - Franz Josef Schüler, alt 81 Jahre .
Konstanz. Eugen Bnchenhorner, Kanzleigehilfe . 34 Jahre alt .

Kluge Mütter ^
benutzen seit langer Zeit Weibezahns prSp.Hafermehl zur schnellen Kräftigung ihrer Lieb -
linge ; es ist der beste Zusatz zur Kuhmilch .Muskel- und knochenbildend . — 40 jähriger Er¬
folg . — Niederlagen durch Plakate kenntlich .Gebr . Weibezahn , Fischbeck (Weser).
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Inventur-

Räumungs -Verkauf
za bedeutend herabgesetzten Preisen .

Gummi -Mäntel
In bester Verarbeitung, feinste Gummierung
Damen : I Herren :

28 .50 36.- 40.— | 22.50 30 — 36.
Einzelne Mäntel besonders billig.

Engl* Coruscus - Mäntel
wasserdicht , aber nicht luftdicht (kein Gummi )

Damen: I Herren :
37 .50 42.— 47 .50 | 35 — 40 . - 50 .—

Einzelne Mäntel 29.— 34—

Regenieste tF Kleidung
Damen -Loden -Mäntel . . oH 18 .-
Herren-Loden -Mäntel . . JC 22 . -
Damen -Loden -Costüme . o4t 19 . -
Herren-Loden -Anzüge . . ©# 19 .-

26.50 28.50 35.—
25.— 29.— 32 .50
24 .— 28 .— 40 . —
27 .50 34 .— 40 .-

Herren -Loden -Joppen
Damen -Loden -Röcke

7 .50 12 .—
Ji 7 . 65

RuoksAoke in grösster Auswahl
Erwachsene . . . . 2 .30 bis 12 .80
Kinder . —.98 bis 2.10

Aluminlum -Kooher » solide Ausführung«
Mk . 2.70 3.30 4.— 4.78 etc.

Hängematten Mk . 2 .80 3.60 4 —

Touren- ' Touren-
Stiefel « mit schwerem und leichtestem

Beschlag
Herren Mk . 13.28 16.78 21.— 32.80
Damen Mk. 13 .60 16.80 17.80

Windjaoken und Westen
Kletterseile , Steigeisen .

Auf sämtliche im Preise nicht besonders herabgesetzte Artikel

10 °
|o Rabatt oi doppelte Rabattsparmarken

Sporthaus Freundlieb Karlsruhe
Kaiserstrasse 185. Telephon 1150.

BadiiAeCreulianfcGefellfdiaft
m . b . II .

Erbprinzenstr . 31 KARLSRUHE Telefon Nr . 1526
übernimmt

Treuhand -Gesohäfte aller Art wie:
Arrugsnuls , Saaiarungea , Li| uiflatio»enI VaraaBgusTerwaltaagea
Elazag na Forflarwgea , Mitwirkung bei firudaagea , Vermittlung

toi Teilhaberschaften 7844
za ooulanten Bedingungen und unter Wahrung strengster Diskretion .

Unser diesjähriger 11926

Saison-
Räumungs-Schühwaren

Ausverkauf
hat begonnen.

Versäumen Sie nicht
die Vorteile , welche
wir bieten , recht¬

zeitig wahrzunehmen .

Wir haben Einzelpaare
und Restsortimente bis

50 Prozent
im Preise zurückgesetzt.

SebnUuras Kaiserstrasse 70.

Mtauarien ,
u . ohne Heizung und Tisch , darunter
einige Salonaauarien , billig abzug.

Z »erfischhandluna Feuerstein .
3326211 Waldhornstraße 36. 3.1

kraue Haare )
machen 10 Jahre Klier. Unsere Erfindung,
das gesetzt , geschützte Crinin, Ist kein
Mittel, das den Besteller enttäuscht ; es
versagt nie , ist durchaus unschädlich u .
gibt dem Kopf - u. Barthaare eine natur¬
getreue , waschechte Farbe . Pr . 3 Mrk.
Funke & Co ., Berlin SW . 11. Verkauf I. d.
Kronen - Apotheke , Karlsruhe i. Bad .

Vielleicht vertraut höh . Beamter
dies . Zeit . u . möchte m . aeb . jg. Frl .
best.Farn .,Halbw .,20er, rath . , gesund,
Häusl. , Lr. Klav ., Viol . , sch . Vermög.,

glücklich innige Ehe
erstreben ! Br . u . bi. W. 333 , hauvt -
postlgd. Karlsruhe erbet . B26202

Für mittlere Fabrik , mit Auf¬
trägen überhäuft , wird ein junger
Kaufmann mit 40 — 50 Mille als

Ui!. Teilhnbn gesnchl.' ,Offerten unter Nr . B25192 an
dre Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Wer Teilhaber sucht
od . sein Geschäft, Gewerbebetrieb ,
Landwirtschaft,Grundstück rc .
verkaufen will , verlange meinen
unverbindl . Besuch . Ich kann alle
Objekte sofort und fortgesetzt an
Reflektanten allerorts anbieten .
Conrad Otto (fr . ffi. Kommen Nachf. )
Stuttgart , Hospitalstr . 28 . 4765a

C£ a1j | o . Vorsp. f . höh . u. m. off . Be-
amte, Erbschaft . , Fideikom .,

Renten etc. Offert, an Feith, Frank-
f rl a . M„ Werderstr . 46. 6264a

Friseur -GeschSft
sehr gut gehendes, per sofort zu
kaufen gesucht. Off . unt . Nr . B26222
an die Exped . der „ Bad . Presse" .

Ncichilroni -Minr.
110 Volt, ff«— 1 PS , gut erhalten ,
zu kaufen gesucht . Offerten mit
Angabe der Tourenzahl und Preis
unter Nr . B26180 an die Exped.
der „ Badischen Presse" erb . 2.1

Zu kaufe« gesucht :
gebr. Diwan . Waschkommode , voll¬
ständiges Bett . Off. unt . B26216
an die Expedit , der „Bad . Presse".

Zu kaufen gesucht : Feldstecher
mit Lederetuis zum Anhängen.

Off . m . Preis u . Nr . B26181 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Broschen
mit geschnittenen Köpfen ( Cameen)

t kaufen gesucht, auc& unr^ - -’- 1-
Offerten unter Nr . B2587

Todes -Anzeige .
Statt besonderer Anzeige .

Heute früh entschlief nach längerem schwerem Leiden, versehen mit
den heiligen Sterbsakramenten , mein lieber Gatte , unser lieber Vater,
Schwiegervater und Großvater

Damian Stephan
Qrossh . Schlossverwalter a . D.

im Alter von 73'k Jahren. 5273a

Die trauernden Hinterbliebenen.
Schloß Favorite , den 22. Juli 1913.
Die Beeidigung findet Donnerstag , den 24 . Juli , vormittags s/,10 Uhr ,

von Favorite aus nach dem Friedhof in Niederbühl statt.

Statt jeder besonderen Anzeige .
Todes -Auzeige .

Gestern abend entschlief nach kurzem schwerem Leiden
er lieber Vater , Bruder , Schwiegervater , Großvaterunser

und Onkel

Wilhelm Kiefer, Primüer
im Alter von nahezu 80 Jahren . 11954

Die ttauernden Hinterbliebenen .
Karlsruhe . 22. Juli 1913.
Die Feuerbestattung findet Donnerstag , den 24 . Juli ,

vormittags ffzll Uhr statt . — Trauerhaus : Wilhelmstr . 3.
Kondolenzbesuche dankend abgelehnt .

Statt jeder besonderen Anzeige.
Tieferschüttert machen wir hiermit Verwandten , Freunden

und Bekannten die traurige Mitteilung, daß es Gott dem All¬
mächtigen gefallen hat, unser liebes unvergeßliches Kind,
Enkelin und Nichte

nach kurzem schweren Leiden gestern abend 10 Uhr unerwartet
im Alter von 4‘ |2 Jahren zu sich in die ewige Heimat abzurufen.

In tiefstem Schmerze die trauernden Eltern:
Wilh. Sperzel und Frau.

Karlsruhe , den 22 . Juli 1913 .
Die Beerdigung findet am Donnerstag , den 24 . Juli, nach¬

mittags 2 Uhr, von der städt. Friedhofkapelle aus statt.
Trauerhaus: Sophienstraße 89 , IV. B26214

Kopfschuppen * Schinnen
j sind flechtenartige Gebilde . Die kleinen Ab-
schülferungen feiner weisser SchUppchen

ist die Folge von krankhafter vermehrter Ab¬
sonderung von Hauttalg . Bei Vernachlässigung tritt
Haarausfall, Haarschwund u. Kahlköpfigkeit
ein . Hiergegen wenden Sie mit gutem Erfolg an :

RIND - SEIFE
Frei von schädlichen Bestandteilen . Enthält Ingredienzien ,

welche desinfizierend wirken und die Heilung fördern .
Verhindert Übertragung von Hautkrankheiten .

Nur echt mit Firma : Rieh. Schubert & Co., G. rn.b. H., Weinböhla .
Stück 60 Pf. Zu haben in Apotheken u. Drogerien .

Exped . der „Bad . Preffe " erb . 2 .2

Ansetzbranntwein
und alle Edelbranntweine

put und preiswert bei 11820 .2.2

Max Homburgei *
30 Kronenstrasse u Kaiserstrasse 124a.

Kaufmann -Teilhaber
mit Mk . 10000 für erstklassiges Unternehmen
in H « i d e 1 b e r g, Gründung einer G . m. b. H . , sofort gesucht ,
Rur Bewerbungen mit genauer Angabe der Verhältnisse können*
berücksichtigt werden. Näheres durch , B26191

Büro Gentner , Karlsruhe . Kaiserallee 95a .

Tüchtige Leute gesucht zur Uebernahme einer

Filiale
2 .2

der Lebensmittelbranche . Erforderlich sind 1000 bis 1500 Mark -
Offerten unt . Nr . Ä25889 an die Exedition der „Bad . Preffe " -

Die

enfammli .
Bahnhofstrahe 32, Hinterhaus
nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat . Männer «, Frauen -
und Kinder -Kleider . Wäsch«.Stiefel rc. entgegen . 8357*
riamAn erb. Aufm, mütterl .Uauieil Pflege , der deutscher
Hebamme. DiSkr. Ausk. B24883

JE. Obermayer , Beauvau 15 ,
Xaney , Frankreich._ *

Altertümer
H. Lammte, Mardgrasenstr . 22/23

Motten !
und anderes Ungeziefer nebst Brut
werden unter Garantie vernichtet.
Beschädigungder Politur , Stoffe rc .
ausgeschlossen . 8358
E . Teigmann Macht .
Televbon 2844 . Adlerstratz« 4.

Sauarbeiten!
möglichst auf Gegenrechnung,Maurerarbeit evtl, gegen bar .
find zu meinen Neubauten
nachstehendenArbeiten zu ver¬
geben : 11717
Blechner u . Installation

ca. Mt . 6 000.-
Gipserarbett und ^ affaden̂ utz
Glaser - und Schreinerarbeit

ca. Mk . 8000 .—
Schlosserarbeit ca . Mk. 4 000 .—

Offerten unter Nr . 11717 an
die Exped . der „Bad . Preffe ".

AM eoenf. Wein» !
Tücht. , kapitalkräftiger Kaufm .,

29 I . alt . kath ., gelernt . Manu¬
fakturist, sucht gutgehendes Ge¬
schäft zu kaufen ev . in solches ein.
zuheiraten . Gefl . Angebote unter
Nr . B25804 an die Exped. der
„Bad . Presse" erbeten.

Hotelomnibus
gut erhalten , preiswert zu verkauf.
11947 .2. 1 Kriegstratze 32 .

8i>eW-Al>mi>i>hl»i
mit eingebautem Trichter , neu .
nicht zu groß, billig zu verkaufen .

Interessenten melden unt . B26122
in der Exp , der „Bad . Presse"

. 2.2

Billig zn verkaufen :
1 Plüsch-Diwan , 1 Sofa , 1 älteres
Chaiselongue , versch. aufgerichtete
Betten , Federbetten , eis . Bettstellen ,
1 eis . Kinderbettstelle m. Matratze ,
1 Vertiko , 1 Kommode, 1 Wasch-
kommodem .Marmor,Waschtischchen,
1 Schreibtisch, 1 Damenschreibtisch,
Garderobenständer .Handtuchhalter .
1 Notenständer, 1- u . 2 tür . Kleider¬
schränke , zirka 25 Mir . Stoffläufer ,
1 Eisschrank, 2 Herde und noch
verschiedenes . 11970

Ludwig -Wilhelmftratze 5 , pari.
l neues Tourenrad ist sof . bill. zu

verkaufen. Anzus. von 12—l |s2 Uhr.
B26209 Lurfenstr . 48 , 1 . St .
Schönes Fahrrad

mit Torp .- Freil . , wie neu (mit Ga¬
rantie ), sehr billig, sowie 1 schöne
Kommode u. Tisch sof . zu verkauf .
B26185 Gartenstr . ««. 5. St .

Billig zu oerkaufen:
Feiner , schwarz . Gehrock-Anzug,

einzl . Gebrock , hübscher Frack mit
Weste , schöner Sommerüberzieher »
leichter Juppenanzug für stärkeren
Herrn .Damen -u . Miidchenkleid .mod .
schwarz . Jackett, weißseid. Kleid,
schönes Frauenkleid in Seide ,
sowie versch. Gesellschaftskostüme .

Kriegstratze 6, 2. Stock . B26094
Saanen -Ziegeubock,

1 Jahr alt , zu verkaufen, bei
August Meiuzer , Liedolsbeim ,

<825963 .3.3 Bachlestraße 42.



Seite 6
Ernennungen , Versetzungen, Inrnhesetzungen etc.

der etatmäßigen Beamten der vehaltsklassen H bi» ft , sowie
Ernennungen. Versetzungen rc. von, nichtetntmiitzigeu Beamtnu
Aus dem Bereiche des Ministeriums de » Sroßh .

Hauses , der Justiz und des Auswärtigen .
Uebertragen:

dem Justizaktuar Ernst Lung beim Amtsgericht Breisach eine
nichtetatmäßige Aktuarstelle beim Amtsgericht Schopfheim .

Beamteneigenschastverliehen:
demKanzleigehilfen Karl Beck beim Amtsgericht Karlsruhe und

dem Gerichtsvollzieherdienstverweser Franz Maurer beim AmtsgerichtSt . Blästen.
Aus dem Bereiche des Srotzh . Ministerium » des

Innern .
Uebertragen:

dem Berwaltungsaktuar Karl Held in Schönau i . W . eine nicht-
etatmäßige Aktuarstelle beim Bezirksamt Karlsruhe.

Etatmäßig angestellt :
Schutzmann Alfred Fröhle beim Bezirksamt in Mannheim.

versetzt :
der charakterisierte Polizeisergeant ( Polizeikommissäranwärter)Ludwig Haßlinger in Mannheim zum Bezirksamt Freiburg : die

Eichmeister : Adolf Bührer von Mannheim nach Freiburg, Ernst Heinz«
von Karlsruhe nach Mosbach , Joseph Martini von Freiburg nach
Konstanz , Gottlob Frei von Mannheim nach Donaueschingen und der
Eichamtsgehilfe Albert Lenhardt von Freiburg nach Mannheim.

Zurückgenommen :
die Versetzung des Schutzmanns August Brandner hier zum

Bezirksamt Baden.
In den Ruhestand »ersetzt :

Schutzmann Emil Bruggrr beim Bezirksamt Freiburg.
Gekündigt :

dem Schutzmann Hermann Betthäußer in Mannheim.
— Srotzh . Landesgewerbeamt . —

Zugewiesen wurde :
Unterlehrer Karl Weick in Welschneureut als Aushilfslehrer der

Gewerbeschule in Achern. Unterlehrer Eduard Frey in Odenheim als
Aushilfslehrer der Gewerbeschule in Karlsruhe.

— Srotzh . Verwaltung » Hof . —
Entlassen auf Ansuchen:

die Wärterinnen : Hilda Bätz , Agnes Bauer, Elisabeth Herzog , Anna
Marie Bees und Rosa Wipfler, sämtliche bei der Heil- und Pflege -
anstalt Wiesloch.

vberdirektion des Wasser - und Stratzenbaue ». —
Zuruhegesetzt :

Oberstraßenmeister Friedrich Roth in Wiesloch auf Ansuchen we¬
gen leidender Gesundheit unter Anerkennung seiner langjährigen
treuen Dienste.

, Entlassen:
die Geometerkandidaten : Hans Maier in Gernsbach und Otto

Keim in Staufen (auf Ansuchen) , der Landstratzenwärter Franz Rü-
dinger in Winzenhofen (wegen Kränklichkeit).

Eeftorben :
" F

Straßenmeister Heinrich Ostertag in Mosbach am 8 . Juli dieses
Jahres .
Au » dem Bereiche des Srotzh . Ministeriums der

Finanzen .
— Zoll - und Steuerdirektion . —

Uebertragen:
dem Mzewachtmeister a . D . Rudolf Bindner in Königsbach die

Steuereinnehmerei Obergrombach , dem Vizewachtmeister a . D . David
Siehl in Sulzfeld die Steuereinnehmerei Ecmmingen, dem Grenzauf -

Dadische Kresse . _ ,
sicher a . D . Gottfried Bohrer in Ueberlingen die Steuereinnehmerei
Rordrach.

Versetzt :
der Grenzaufseher a . D . Wilhelm Ernst in Obcrschwörstadt nachTiengen und zum llntererheber ernannt.

Statmähig angestellt:
der Grenzaufseher Karl Rheinschmidt in Stetten .

Sestorben: -
der llntererheber Alban Sabel in Distelhausen am 13. Mai 1913.

— Staatseisenbahnverwaltung . —
Ernannt:

zum Lokomotivführer : Reserveheizer Ludwig Zimpser in Dil -
lingen.

Etatmäßig angestellt:
als Amtsdiener: Karl Hornung in Karlsruhe.

Lertragsmätzig ausgenommen :
als Bahn - und Weichenwärter : Anton Fellhauer in Uiffingen,Wendelin Bohnert von Fautenbach , Wilhelm Ries von Uiffingen,Ludwig Rösch von Graben , Joseph Meid von Langenbrücken, Wil¬

helm Baumgärtner von Friedrichsfeld , Anton Meister von Weiher,Johann Dürr von Grünsfeld, Johann Kentischer von Reuhausen ,Andreas Bär von Oehnsbach .
Versetzt:

die Bahnmeister: Karl Wälde in Jmmendingen nach Kenzingen,
Georg Rith in Triberg nach Geifingen, Otto Eberhard in Jöhlingen
nach Breiten ; Zugmeister Anton Himmelspach in Singen (Hohent¬wiel ) nach Freiburg ; Stationsaufseher Stephan Stich in Himmelreich
nach, Freiburg ; die Resorveführer : Georg Panik« in Heidelberg nach
Haltingen, Hermann Braun in Heidelberg nach Haltingen, Gottfried
Kohm in Waldshut nach Haltingen ; die Lokomotivheizer : Karl Lais
in Offenburg nach Freiburg, Johann Marbach in Bruchsal nach
Offenburg , Amtsdiener Johannes Hammes in Pforzheim nach Karls¬
ruhe.

Zuruhegefetzt :
Wegen vorgerückten Alters unter Anerkennung ihrer langjährigen* treuen Dienste :

Lokomotivführer Johann Müller in Karlsruhe ; Weichenwärter
Philipp Ziegler in Mannheim ; Bremser Heinrich Fischer in Neckarelz
(auf Ansuchen) .

Wegen leidender Gesundheit :
die Reserveführer : Wilhelm Zimmermann in Konstanz , Kar)

Kohm in Karlsruhe.
Gestorben :

Lokomotivführer Alois Sromer in Konstanz ; Weichenwärter
Rudolf Herzog in Graben -Neudorf; Bahnwärter Gebhard Sraf auf
Wartst . 28 der Rheintalbahn.

Karlsruher Strafkammer .
A Karlsruhe, 21 . Juli . Sitzung der Ferienstrafkammer I . Vor¬

sitzender : Landgerichtsdirektor Dr. Dölter . Vertreter der Großher¬
zoglichen Staatsanwaltschaft: Eerichtsassessor von Hofer.

Ein rückfälliger Dieb stand in der Person des Kaufmanns Adolf
Heitz von Mannheim vor Gericht. Er hatte am 12. Juni d . Js . hierdas dem Malermeister Klingenfuß gehörende Fahrrad im Wert von
88 das dieser in den Rathaushof gestellt hatte, entwendet, war da¬
mit durchgegangen und wollte es verkaufen . Heitz wurde aber er¬
tappt und das Rad konnte ihm wieder abgenommen werden . Das
Gericht verurteilte ihn heute zu 8 Monaten Gefängnis abzüglich 1
Monat Untersuchungshaft .

Die Verhandlung der Berufungssache des Taglöhners Friedrich
-Karl Daniel Leu aus Malsheim , der vom Schöffengericht Ettlingen
am 19. Juni wegen erschwerter Körperverletzung zu 15 Mark Geld¬
strafe, eventl. 3 Tagen Gefängnis verurteilt wurde , führte zur Frei-

Abendblatt. Dienstag . den 22. Jli 1913. ZZ^
sprechung des Angeklagten . Das Gericht nahm an , daß dieser in Ror-
wehr gehandelt habe .

Unter der Anklage des erschwerten Diebstahls und Betrugs stand
der Hausdiener Cyrink Fies von Oberkirch vor Gericht . Dieser öffnetein der Nacht vom 17./18 . Juni 1912 in Baden ein im Gang des dor¬
tigen Kurhauses stehendes , verschlossenes Schränkchen mit einem eige¬
nen Schlüssel und entwendete aus der darin befindlichen Trinkgelder -
kasfc der Kurhausangestelltenden Betrag von 112 Mark , indem er die
Kassette umkehrte und solange schüttelte, bis das Geld durch die Ein¬
wurfsöffnung herausgefallen war. Ferner bestimmte er den Juwelier
Staib in Baden durch die unwahre Angabe, er sei für den Druckerei¬
besitzer Zimmermann inkassoberechtigt, ihm eine Herren - und eine Da.
menuhr im Wert von zusammen 165 Mark , teils auf Gegegenrechnung
des Zimmermanns, teils auf Kredit zu geben . Die beidenllhren machte
oer Angeklagte sofort zu Geld . Ebenfalls unter gleicher falscher Vor¬
spiegelung ließ er sich von Karl Herkam am 27 . Februar 1912 den Be¬
trag der Zimmermannschen Rechnung in Höhe von 18 .25 Mark be¬
zahlen und ließ sich von Schneidermeister Kiefer eine Hose im Wert
von 23 Mark machen. Diesen Betrag ließ er am Guthaben des Zim-
mermann in Höhe von 48,58 Mark abrechnen und sich den Rest von
17,58 Mark in bar auszahlen. Auf ähnliche Weise erschwindelte er
sich von Buchhändler Weber den Betrag von 7,58 Mark , von Elaser-
meister Derscheid 16,75 -tt, von Handelsmann Seibert 14,25 Mark , von
Frau Glattfelder 17 Mark und von Kaufmann Caßel 36 Mark . Rach
Verübung dieser Schwindeleien flüchtete er nach Nancy, wurde aber
steckbrieflich verfolgt und festgenommen . Der Angeklagte, der nur
teilweise geständig war, aber durch die Beweisaufnahme überführt
wurde , erhielt 8 Monate Eefängnis abzüglich 1 Monat Untersuch¬
ungshaft.

Der Fabrikarbeiter Jakob Bastian von Michelbach wurde wegen
Vergehens gegen § 175 unter Einrechnung einer Gefängnisstrafe von
1 Woche zu 4 Monaten und 3 Tagen Gefängnis abzüglich 1 Monat
und 3 Tagen Untersuchungshaft verurteilt.

Die Berufung des Gipsers Wilhelm Friedrich Lang von hier,
der vom hiesigen Schöffengericht am 11 . Juni wegen Körperver¬
letzung 6 Wochen Eefängnis erhielt, wurde verworfen, da der An¬
geklagte nicht erschienen war .

Ebenfalls wegen Nichterscheinens wurde die Berufung des
Fabrikanten Eduard Speierer in Oos , den das Schöffengericht Baden
wegen Ruhestörung zu 18 Mark Geldstrafe verurteilt hatte, ver¬
worfen .

Der Bäcker Valentin Wetzel von Wintersdorf wurde vom Amts-
gericht Rastatt wegen Vergehens gegen das Kinderschutzgesetz mit
5 Mark Strafe belegt. Er beantragte jedoch gerichtliche Entscheidung
durch das Schöffengericht . Dieses erklärte sich als unzuständig und
verwies die Sache an die hiesige Strafkammer. Diese gab der Be¬
rufung insofern statt , als sie die Strafe auf 3 Mark herabsetzte.

Der Kutscher Ludwig Schmidt aus Waldangelloch, wohnhaft hier,
wurde vom hiestjzpn Schöffengericht in dessen Sitzung vom 3 . Juni
wegen groben Unfugs zu 1 Woche Haft verurteilt . Die gegen dieses
Urteil eingelegte Berufung wurde als unbegründet verworfen.

Diolon für Nervöse !
W • 4852

ST. MORITZ-DORF .
Neues Rosatsch -Hotel. 22079

Neu erbaut . Eröffnet Frühling 1913. Central und sonnig . Behadicher Comfort
Zimmer von Fr . 3:58. v - ' !c Pension von Fr . 12.— an . E . HAAS .

Meislehranstalt und Töchferhandelssdiule

ff Merkur“
Größtes und ältestes
derartiges Institut am

Platze.

KARLSRUHE
Kaiserstr . 113 (Ecke
Adlerstr .) , Telephon 2018 .

Gewissenhafte Ausbildung in ailen
kaufm . Lehrfächern für Damen und

Ek!c
re

sch7n » (Handschrift
sowie Kenntnisse in

Prima Re¬
ferenzen .
7 Lehrer .

MERKUR
(einfach , doppelt
u . amerikanisch )

Stenographie(Gabelsberger u . Stolze-Schrey) , Maschinenschreiben(30 erst¬
klassige Maschinen ), Korrespondenz , kaufm. Rechnen , Wechsellehre und
Scheckkunde, Rundschrift , Kontokorrentlehre , Handelslehre, Bank - und
Börsenwesen , Deutsch, Englisch, Französisch, italienisch, Spanisch ctc .können
sich Damen und Herren in kurzer Zeit bei mäßigem Honorar aneignen .

I Am 1 . jeden Monats beginnen neue Kurs e.
Ausbildung zur

perfekten Maschinenschreiberin
3.1 bezw . Maschinenscbreiber nach der 11859

‘Unterwood
<Meifter)cf)afts~Scf)nellfc})reib~9Hei})Qde.

Alle nach dieser Methode Ausgebildeten sind flotte Maschinenschreiber
und erhalten dadurch nicht nur leichter Stellung, sondern auch bessere

Bezahlung .
Tages - und Abendkurse.

Auswärtige erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreis -Ermäßigung .
Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis durch die Direktion.

HchhMlW
Bretter
bäum, sowie

Joh . Kotter er ,
Marie,istr . 6« , Telephon 3222,empfiehlt alle Dimensionen

in Tannen . Forlen , Buchen . Eichen . Erle ». Birn -
Falzbretter . Stabbretter , Verkleidungen . Rahmen -

schenkel . Latten usw . . roh u . gehobelt . 11456 .6.6

B. Kamphues ,
Karlsruhe , Kaiferstraße 207 ,

sammelt 9973

Antike Uhren.

Formular - Kasten,
staubsicher , selbstschließ . , i .Bries -
und Aktenqröße, Leitenwände
aus Solz . Mk . >.60 u . Mk . 1 .85
pro Stück. 7653*
Curl Riedel & Co .,

Adlerstraße t .

Klavierstimmen

bhhbbb

sowie

Reparaturen an
Flügeln,

Pianinos ,
411S*

Harmoniums
ilJgHfTrMsjSötartoäU
üTsasifMte

Deutsche Mobil

Cross h. Bad .Hofspeditsi
!tr »ir»

LuDörflingerjr .
Mofa, Ms *Jk Btt , Holz
-°!» Telephon 197. Douglasstrasse 16

übernimmt
zur gediegensten Ausführung

IM» Schweisgut
Erbprinzeustrafie 4 .

Telephon 1711.
V in I. 9

verkaufe ich meine
abgelegten Herren¬
kleider und Uni¬
formen zu höchsten
Preisen ? Nur in
Weinfraubs

An- und MohMM ,
11143* Kronenstraße 52.

Voranzeige !
tat 1:

In wenigen Tagen beginnt unser diesjähriger

Besichtigung
: - : des Lagers und der Preise : - :

von heute an erbeten .

SCHUHHAUS 1877

Landauer
Kaiserstrasse 183 Telephon 1588.

Zimmertüren samt Zubehör, Haustüren
Glasabschlüsse usw.

— billigst bei === = - 11952
Billlng & Zoller , A . -G . . kg? 8211- und Rtwsttisdilerei

Karlsruhe i . B.

AM E RAS
aller Systeme, neueste P/odelle , nur erstklas¬
sige Fabrikate, mit Objektiven von Goerz,Meyer usw . in allen Preislagen , erhalten Sie
von uns gegen bequeme Monatsraten
ohne Anzahlung

5 Tage zur Probe
mit bedingungslosem Rücksendungsrecht bei
Nichtgefallen. Jüustr .Camera - Katalog gratis

Bial D Freund , ro>tfid> 147/sst Breslau

Bester Zahler
abgelegter Herren - und Dcnnen -
lleider, Schuhe , Stiefel u , f. w.
Postkarte genügt. Komme ins
Haus. B26085.3.2
J . Brauner , Schmneustr. 19.

^ A

Eine Uhrfeder einsetze»
kostet nur 1 Mk. 25 Pfg .
Lin Glas , Zeiger je 2» psa.

Andere Reparaturen ebenfalls
billigst unter Garantie . 5458

Carl Siede ,
Inh. Herrn. Schreiber ,
Uhren -Reparatur -Anstatt

Kreuzstrasse 17.

Allsgegangene Haare
kauftzu höchsten Preisen 8348 .50.27
Oskar Decker , Haarhandlung,

Karlsruhe . Koiserstraße 32.
Altertümer

werden fortwährend zudenhöchsten
Preisen angekauft. 11829 *

fVeukam , Lammstraße 6.
Telephon 3546 .

Ihr künstl . Gebiß
sitzt , paßt und fällt bei « Kauen
nicht herunter bei Anwendung
meines Apollopulvers - aromat . -
per Dose 50 5 , nur echt in verschloss.
Blechdosen (Schutz 5166 ). Zu haben
in denApotheken.Droger . u .Parfum .

Abend - Unterricht.
Rasche Erlernung der Umgangs¬

sprache und der Korrespondenz .
Honorar bei wöchentl . zwei Abenden
(8—18 Uhr) per Monat 5 Mark.
Anmeldungen unt. Nr. 11148 an die
Exped . der „Bad. Presse " erb. 6 5

Diejenigen 2 schlank Damen in
blauen Kostümen, in Begleitg . eines
jüngeren Herrn (anscheinend Ge¬
schwister ) , die dieTour am Donners¬
tag, den 10 . Juli , zwischen 3—7 Uhr
nach dem alten Schlöffe gemacht
baden, werden allerhöfl . gebeten ein
Lebenszeichen mit näherer Adresseunter Nr . B25981 in der Expedit.der „Bad . Presse" abzugeben. 8.3
Darlehen ansRatenrnckzahlnng .Geschäftsgelder . Hypotheken rc .wird diskr . besorgt . Gesuche unterB22852 an d. Exp . d .„ Bad . Presse ".
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erhalt , umsonst d . Broschüre : „Die Ursache des
Stotterns u. Beseitig, ohne Arzt u. ohne Lehrer
sowie ohne Anstaltsbesuch “

. Früh, war ich se bst
ein sehr stark. Stotterer u . habe mich nach vielen
vergeh! Kursen selbst geheilt. Bitte teilen Sie m r
Ihre Adresse mit Die Zusend . mein .Büchleins erf.
sof. im verschloss . Kuvert ohne Firma vollständ .
kosten !. L. Warnecke , Hannover , Friesenstr . 33.

Betriebskapital
ieb . Höhe , ohne Unterlag , durch Hergabe guter Akzepte reell u . diskret.KEIN Akzeptaustausch. Offerten mit Rückporto unter X. 2774 bef .Invalldendank , Ann .- Exped . . Köln , r_ 1132a

Fabrik- Anwesen (ntajfiö) :>074a
mit cd . 1200 qm Raum u 20 Ar fr. Platz

weg . Erbteil . , samt Dampfmasch., Transmiss ., Dampfheiz ., äufe.
bill . zu verkauf . Am Platze sowie in der Ümgcb . ist noch ein
groß., guter Arbeiterstamm Vorhand. Nöt. Angeld ca. 30 000 Jl
Näh . kostenlos durch A . Herrmann , Stuttgart . Rotebühlftr . 7.

i. Jrl-
., 8Im .-

Geschäft mit Geschäftshaus in erster Lage
eines reiz., beliebt . Städtch . im Bad . Oberl . wegen Todesfall alsbald
an einen oder zwei Herren , die ca. 30000 anzahl . können, zu verkaufen
zu einem halbwegs annehmbaren Preis . Entschlossene , zielbewußte,tücht. Geschäftsleute woll. alsb . schriftl. od. persönl. Offerte abgeven
ber A. Herrmann , Stuttgart , Rotebühlstraffe 7. 5072a *

llll In einem auf¬
blühend ., grüß.
Fabrikort im
Achertal ist ein
sehr rentabler ,

? neuerbauter

Gersthof,
Mekumsatz300 Hektoltr . , 120 Hekto¬
liter Wein und viel Branntwein ,
außerdem eine Mietzinseinnahme
von 850 Ji , um den billigen Preis
von 22000 Ji sofort wegen Todes¬
fall zu Verkäufen. Günstige An¬
zahlung . Offerten unter Nr.
3526204 an die Expedition der
.Badischen Presse" erbeten .

Gasthaus
in guter Lage Mannheims , mit
17 Betten , hauptsächlich Weinaus¬
schank, jährl . 10—150001 (kann aber
noch wesentl. erhöht werden ), mit
Bier - u . Branntweinkonzession für
40000 Jl bei 10Q00 Ji Anzahlung

HF ' z« verkaufen ) 'Wf 4 .1
Offerten unter M. 653 F. M. an

Rudolf Masse , Mannheim . 5254a

Einfamilienhaus -
neu, mit 8 Wohnräum ., frei geleg .,in kl. Städtch . d . mittelbad . Schwarz¬
wald . , Bahnstat ., Kurort , sof . zu ver¬
kaufen oder zu verpachten. Off. unt .
4945aand . Exp . d . »Bad . Presse"

. 5 .5
5' izjährige engl.

. Halbblutstllte.
»Fuchs,1,70m groß,^ tadellos geritten ," unter Damen ge¬

gangen , ist wegen Krankheit des
Besitzers für 1700 ,w zu verkaufen.

Anfragen an den Wachtmeister
der 6. Batterie Feld -Art . 30 in
Rastatt._ . 6187a8 .4

Pferd - Verkauf .
Schwarzbraun .Wallach, 7jähr ., ge¬

eignet zu jed . Gebrauch, bill . z . verk .
B26225 Rüvvurrerslr . 12 , 3 . St .

kt 6 sitzig , mit Ver-
deck, zu verkaufen.

Preis 150 Mk . B26102
_ Sternbergstraffe Nr . 6 .

Wegen Aufgabe des Geschäftes
habe

2 ÄmMmMen .
2 SctiiupieriSamofedinett,
1

“ . .

für Kraftbetrieb , in gutem Zu¬
stande, billigst abzugeben. Inter¬
essenten belieben ihre Offerten
unter Nr . 5140a zur Weiterbeför¬
derung an die Expedition der
. Badischen Presse" zu senden. 3.3

Zirknlarsäge u.
Spaltmaschine

mit feststehenderLokomobile (Lanz)
6 FS . , sehr gut erhalten , billig ab¬
zugeben. Geff . Anfragen unter
Nr . 11575 an die Expedition der
,.Bad. Presse" erceten ._ 11575

Einen größeren
Blirlhner -

Salonflügel !
! hat im Auftrag preiswert

z« verkaufen. 11267
>Ludwig Schweisgrit |

Karlsruhe , Erbprinzenstr . 4.

Schreibmaschine,
neuestes Modell — sichtb. Schrift —
Mustermaschine — umständehalber
billig zu verkaufen . Offerten
unter Nr . 148a an die Exped . der
«Bad . . Presse" erbeten .

iiuiirriiirirtitiimj
für Gas

mit -Zimmerheizung , Ofen ganz
Kupfer nebst emaillierter Wanne
sehr billig zu verkaufen . 11812

Rbeinftraffe 83 .

Glasdach
größeres doppeltes, billig zuverkauf.
11946.2. 1 Kriegstraffe 32 .

Z0F ~ Fischaquaricn Hl
billig zu verkaufen. B26210

Morgenstr . 7, 3. St ., r .
Fast neues Bett mit Rost und

Matratze ist billig zu verkaufen.» 26140 .2.2 Roonstraffe 19, 1 , St .
Hut erhaltener Herd und ein

Kindertisch mit 2 Stühlchen und
Bank billig zu verkaufen. B26187

Adlerstraße 17, 3 . Stock .

1 gold . Kerrennhr
14kar ., mit Sprungdeckel zu verks.
11969 Lndwig-Wilhelmstr. 5, pt. l.
wr Kühner ~m
( 1912er), zu verkaufen . » 25213

Näheres Humbolbtstr . 24,1 . St .

der Holzbranche
von einer Holzgrobhandlung

gesucht .
Hoher Gehalt . Ausführliche

Offerten unter F . 792 an
Haasensteiu & Vogler ,A .-G . , Mannheim . 5l24a3 .3

Gesucht zum 1 . August l. I . oder
später ein zuverlässiger, fleißigerund selbständiger, jüngerer

Bureaugehilfe ,
event auch 5227a .3 .2

Bureaufräulein .
Rechtsanwalt Weber ,

Meßkirch ,
Landgerichtsbezirk Konstanz.

Lohnender 5268a
Nebenverdienst.

Vertrauensleute gesucht in !
Stadt u . Land zur Erteilung
von Auskünften gegen gute
Gebühr . Offerten an Graf ,
München 19, Salvatorstr .

"

Pornehmen und guren

Nebemer-jenst
für jedermann an jedem Ort durch
Empfehlung i . Bekanntenkreis eines
immer gebrauchten Artilels . Offert ,
befördert unter F . K. 4586 Rudolf
Masse , Karlsruhe i. B . J1957 .3.1

Verkreler gefuchl
zmn Verkauf eines gesetzt, gesch .
patent . Artikels an Behörden, Fa¬
briken, Private rc. Viele An¬
erkennungsschreiben, hoher Ver¬
dienst

Osfcrtcn unter F . D . 5249a an
die Exped . der „Bad. Presse" erb .

Die größte Molkerei Deutschlands
sucht für den Vertrieb ihrer hoch¬
feinen Tafelbutter in kleineren u.
größeren Städten 3.2

MenIe»,MM - Ailmfek
oder Unferaeiitnen

die den Vertrieb in ihrem Bezirk
energisch in die Hand nehmen könn .

Schriftl . Angeb . unt . Nr . 3326009
an die Exp , der „Bad . Presse" erbet.
(ftrtrfrolßt* zur Annavme von Dar-
'Ot.illvlvl lebnsanträgen v . einem
seit schon vielen Jahren bestehenden
Finanzgeschäft « « sucht . Offerten
unter G . P . 937 an Haasenstein
& Vogler , A .-G. , Cölii . 5245a2 .2
« Svezialhaus kür Hans - D
n. u. Küchengeräte , Lnxns -

war «» «. Geschenkartikel
K in Mannheim sucht tüchtige ,
^ brancheknndig« 3.1

1 Irrhinifmn
Es mit besten Empfehlungen r ?
rn zum 1 . Septbr . in dauernde IA
El Stellung . Offerten mit An - «

gäbe des Alters u . der Geb.- Ss
§Ansprüche erb. unt. L. 819 K

an Haasenstein & Vogler . E
■ 9t.«®. , Mannheim . 5263a ■

Große Nahrungsmittelfabrik
suchl für den hiesigen Bezirk per bald

tüchtigen rührigen Vertreter
der in einschlägigen Detaillistenkreisen , bei Konditoren .
Bäckern u . s. w . gut eingeführt ist . Angebote u . K . Sk
8SS7 au Rudolf Mosse , Cöln . 5261a

Monteure
für den Ban von

Fernleitungen
und 5260a

= oberirdischen Ortsnetzen
zum sofortigen Eintritt gesucht .

Siemens - Schuckert - Werke , G. m . b. H .
Bfürnberg — Zweigniederlassung Landgrabenstraffe 100 .

OffeneStellen aller . Berufe
enthält stets

die Zeitung : Deutsche Vakanzeu -
Vost. Ehlingen 78. 213a

Platzvertreter
stadtkundig, welcher nebenbei den
Verkauf eines starken Verbrauchs¬
artikels übernimmt , sofort gesucht.

Zu erfragen unt . Nr . 11950 in
der Expedition der „ Bad . Presse".

Strebsamer Mann
der auch wirkl. zuverlässig ist, gleich
welchen Standes , wird zur Leitung
einer Engros - Versandstelle gesucht .
Keine Berufsaufgabe . Monatlich b.
Mark 300.— Einkommen. Kapital u.
Kenntnisse nicht erfordert . Offerten
unt . II . E . 8815 bef . die Ann .-Exp .
Rudolf Mosse , Cöln . 5237a

Vertreter
für Wäscherei - Maschinen mit
Kraftbetrieb sucht eingeführte ,
leistungsfähige Fabrik .

Gest. Offerten unt . Nr . 5173a an
die Exped . der „Bad . Presse" erbet.

Vertreter gesucht
zum Verkquf von Futter -Artikeln
direkt an Landwirte (eventl . für
kleinere Bezirkei. Offerten unter
F . St . 574 an Rudolf Mosse ,
Straffburg i . E ._ 5119a .3 .3

Koher Verdienst !
Selbständigkeit ! Kapital , Reisen,
Laden - c. nicht nötig . Bequem im
Hause , auch als Nebenberuf . °°°°a4.2
Off . erb. Niirnberg25 , Schließfach9i .

Dich glltk Ihm
der höchsteGewinn ! Näheres gratis
franko durch IVapoIata , rue du
Louvre 21 . l *aiis . 5265a .3 .1

Versicherungssach
Größere Badische Generalagentur
sucht in allen Sparten perfekten
Akquisiteur gegen Fixum und
Provision zum valdigen Eintritt .
Offerten unter Nr . 5232a an die
Erped. der „ Bad . Presse" erbet . 2.2

VF4 1V | VU ***u| nyv *

Patissier
gesucht .

Offert , unt. Nr . 5274a
an die Expedition der

G „.Bad . Presse". 2 .1 £
• * $ $ # immemm

Tüchtiger » energischer

latirerplter ,
der in der Lage ist, eilten
Gaswerksneubau selbständig
zu leiten , sofort gesucht . Gest.
Offerten mit Zeugnisabschris-
ten nud Gehaltsansprncken an
p . Happte , Baugeschäst

in Triberg i Schw.
Auch finden daselbst bis 1.

August eine Partie tüchtige

Meinnißiim
mit den nötigen Taglöhnern
Beschäftigung . _ 5220 .1.3.2

Schuhmacher
der Hausarbeit übernimmt , sofort
gesucht. Zn erfr . unter » 26223 in
der Expedition der „Bad . Presse" .

Diffllit, Mit Mann
finden mehrere , fleiß., reinl . Frauen
«auch Halbinvaliden -, in Karlsruhe .

Kurze Anfr . sof . unt . Nr . B26206
an die Exp , der „ Bad . Presse" erb.
. Ern in der Küche, Haus - und
Handarbeit erfahrenes Mädchen
stndet bei 2 Damen ans 1 . August
angenehme Stelle . Zu ' erfragen
von 8—6 Uhr mittags . » 26217
Kaiserstraffe 107, 4 . Stock rechts .

Meist . Mädchen
für Küche und HausarbeU findet
sofort od . 1 . August gute stelle .
B . Hermann , Konditorei , Durlach .

Klavierspieler
routinierter , fürständig Sonntags -
Abende gesucht v . größ . Gesellschaft .
Bedingung : Perfekt im Begleiten
u . in Unterhaltungsmusik . Offert ,
mit Honorarangabe u . Nr . » 26196
an die Exped . der „ Bad . Presse" . «

Oekonomin
gesucht. 5248a

Das Ofsizicrkasino des Infan¬
terie -Regiments „ Markgraf Lud¬
wig Wilhelm"

(3 . Bad . l Nr . 111
in Rastatt , sucht aus 1 . Oktober d .
Js . eine Oekonomin, in mittleren
Jahren , welche in der feineren
Küche durchaus erfahren und
selbständig ist.

Es werden gewährt : Freie Woh¬
nung . monatliches Gehalt , Hei -
zungs - und Beleuchtungszuschuß.

Die nähere» Bedingungen sind
durch die Kasino -Kommission des
Regiments zu erfragen und wol¬
len geeignete Bewerberinnen ihre
Angebote baldigst dorthin ein-
reichcn unter Vorlage von Zeug¬
nissen ihrer bisherigen Tätigkeit .

Saaltochter
gesucht per 1 . August , gewandt im
Servieren , tüchtig und ordentlich,
für m . kl . Kurpenfion . Offert , mit
Zeugn . u . Referenz , erbittet Dr .
Rücker , Triberg ( Schwarzw .)
„Haus Tribern " ._ 5109a

Gesucht nach B . -Baden selbst .

Köchin
die d . feinen Küche vorsteht, in kl .
herrschaftl. Haushalt , hoher Lohn .

Offerten unter 8 . 58 mit Zeug-
nissen poftlag. B. - Bnde » . 5266a

MmermsüLllM
das perkekt servieren kann, ebenso
ein Mädchen für Küche und
Zimmerarbeit per 1 . Aug . gesucht .

Offerten - mit Bild u . Zeugnis¬
abschriften an 527ffa
Pension Graf Zeppelin

Baden -Baden .
Für 1 . August ein tüchtig., solid .
Mädchen

für Zimmer und Küchenarbeit in
Geschäftshaus nach auswärts bei
hohem Lohn gesucht. 5226x2.2

K . Engelhardt ,
Lilienhof 0 . Jhringen .

Rmere- _für sofort od. zur Aushilfe gesucht
11889 .2.2 Kreuzstr . 17/ Metzgerei

Solides , tüchtiges Mädchen füralle Hausarbeiten sofort gesucht.» 26023 Kaiserstr . 135 , 2 Tr .
Gesucht zum 1 . August durchaus

reinliches
Alleinmäöchen-

möglich vom Lande, bei gutem
Lohn in Herrschaftshäus , Kennt¬
nisse im Waschen und Bügeln .
Hilfe vorhanden.

Offerten unter Nr . 5251a au
die Exped , der „Bad . Presse" erb.

Mädchen
das bürgerlick - kochen kann und sich
mit dem Zimmermädchen in die
Hausarbeit tdilt . 11913
Fr »u Tr . Sternbcrg , Hirschstr . 39.

Wegen Verheiratung der Köchin
suche ich auf 1 . August ein fleißi¬
ges , zuverlässiges

Mädchen
sofort oder 1 . August ges. , von kin¬
derloser Familie . B26186

Fricdenstr . 5 , II .
Gesucht wird auf 1 . August ein

jüngeres , ehrliches Mädchen für
den ' Haushalt . » 26193

Zu erfr . Roonstr. 19, Laden.

können Mädchen gründlich er¬
lernen . nach der Lehrzeit zu Berns
tätig sein . 9550
Dampfwaschanstalt Scliorpi ».

Kaiserallee 37 .
Ein tüchtiges, zuverlässiges

"Rädchen
welches schon mehrere ^ abre ge¬dient hat , kochen kann, wird zu
einer einzelnen Dame aui 1 . oder
15 . August gesucht. Gute Zeugnisse
erforderlich. B26195

Näh. Herrrnftraßc 41, 2 . Stock.

Tüchtiger, energischer Mann , gc-
gesetzten Alters , zuverlässig und
nüchtern, sucht
Verlrauenspofien

als Hausmeister .Eiukassierer, Platz¬
meister od. ähnliches. Kaution kann
gestellt werden. Eintritt sofort od .
später . Anfragen beförd. unt . Nr.
» 26000 die Exped . d. „ Bad . Presse" .

Kriczstraffe 140 . pari ., Wohnung
von 8 Zimmern und Zubehör an
einzelne Dame od . kinderl. Ehe¬
paar auf 1 . Oktober zu vermieten ^
Meldg. z . Einiichtn. Eckladen . Näb.
Hirschstrane 109 , U . » 24787 . 10.6

Lnisenstroßc 99 ist im 5 . Stock eine
schone 2 Ziinincrwolmulig _ uut
Kiickie li . Keller sofort oder spärec
an kinderl . Ehepaar zu vermiet .'» 25756 Zu erfragen 3. Stock.

Rüppurrerst affe 40 ist auf 1 .
Oktober eine schöne 3 u . 4Zimmer «
Wohnung nebst Zub . zu vermieten .
Zu erfr . tm Laden daselbst. 11953Junger Mann

22 Jahre , sucht Vertrauensstell «.
Offerten unt . Nr . » 26130 an die

Exped . der „Bad . Presse"
. ^ 2.1

Sophienstraße 164 ist un 1 . Stock
eine schöne 4Zimmerwohnu »g mit
Bad und Zubehör auf 1 . Okt. zu
vermieten . Näheres daselbst im
5 . St . od . GotteSauerstr . 10 . 10834Au pair .

Franz . Professor sucht Stelle
in deutscher Familie für die Zeit
von August bis September .

ficot , Prof . , Billom , Puh de
Tome (Frankreich/. 52559

Werderstrahe 11 ist eine schöne,
geräumige Mansardenwohnung .
2 Zimmer , Küche u . Keller per 1 .
Oktober zu vermieten . 11103
Wilhelmstr. 7 2 kleineZimmer mit
Küche u . Keller an 1 oder 2 Per¬
sonen auf 1 . Oktober zu vermieten .
Zu erfragen im 3. Stock . 8)26219

Suche für meinen Sohn (Ober¬
tertianer)

Lehrstelle
auf einem Fabrik - oder Kaffen -
Bnro . Gefl . Offerten unter Nr .
5211a an die Exped . der „Bad.
Presse" erbeten . 3 .3

Sommerfrische .
Kleines Wohnhaus mit 4 Zimm .

und Küche bei St . Blasien billigst
zu vermieten .

Offerten unter Nr . 5253a an die
Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Kriegstratze 112, Villa,
eleg . möbliertes Zimmer , mit und
ohne Pension , Bad , elektr. Licht ,
sofort zu vermieten . B25620

Junge Frau sucht Stellung zur
Führung eine« Haushaltes oder
sonstigen Posten/ wo sie ihr 4jäh-
rigcs Kind bei sich behalten kann.

Gefl . Off . unt . Nr . B26182 an
die Erped . der „Bad . Presse" erb . SchlaMellezu vermieten.

Näh . Körnerstr . 14, II. B26207Junge Frau sucht MonatS -
stelle in besserem Hause . 2.2
B26038 Lnisenstr . 48 . Hths .

Amalienstraße 44 , am Kaiserplatz,
sind 2 Tr . hoch 2 aui die Straße

l geh . Mansardenzimmcr an eine
Dame auf 1 . Aug . oder später zu
verm. Näh. im 2 . Stock . $ 25691

Einfamilien -Haus
mit 11 Wohnräumen , modern aus¬
gestattet (elektr. Licht ), Vor- und
Hiutergarten , ist auf 1 . Oktober d .
I . zu vermieten . Näheres 10700

Sophieustraffe 55 . 1 . St .

Baumeifterftraße 36 , 8 . Stock , ist
ein möbliert . Mansardenzimmer
zu vermieten . _ _ '» 26190

Fasanenstraffe 2 , 2 . Stock, rechts ,
Ecke Kaiserstraße , ist ein sehr gut
möbliertes Balkon -Zimmer mit
sep, Eing . , sofort an Herrn oder
Fräulein zu vermieten . Auch
vorübergehend. '» 26215Laden .

Glnckstraffe 19 schöner , großer
Lade » mit Wohnung und allem
Zubehör auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . . 10808*

Herrenstr . 3 , 2 Treppen , links , gut
möbliertes Zimmer an soliden
Herrn zu vermieten . '» 26200

Kaiserstraße 175 , 3 Treppen , ist
möbliertes Zimmer an Herrn
oder Dame mit . und . ohne Pension
zu vermieten . . . >» 26184 .5.1

Auf sogleich preiswert zu ver¬
mieten 9264

M helle, öurcheinMSecgehenSe
Rä «me mit Büro

' ( 12,60X7,00 und 6-50X5,80 Meter
groß ) für Magazin oder Werkstätte
mit ruhigem Betrieb geeignet. Näh .
Herrenstraffe 31 , Hinterh., II ,

Schwanenstratze 13, 2. Stock, ist
ein gut möbliertes Zimmer , zu
vermieten . . '» 26224

Sophienstr . 29 ist ein einfach möbl.
ansardenzimmer per sofort an

einen soliden Arbeiter zu vermiet .
Zu erfragen im Laden . B26183

zu vermieten , abgeschlossene Halle
zur Lagerung für Waren , Möbel,Automobile rc . geeignet. 11258*

8 . Odenheimer
Teaenfeldstrafte 4 .'

Beiertheim , Marie -Alexandrastr .16,
Stb ., II, ist ein mövl. Zimmer ,
sep ., billig zu vermieten . Aus¬
sicht in . Gärten . '» 26220

Biliise SomeririWe
Im idhll . Dörfchen Hegne, zwischen
Wald und See liegend, gegenüber
der Insel Reichenau, sind einige
schön möbl. Zimmer, , nxit und ohne
Pension an Familie Lst . varmieien .
(Küche z . Selbstk. vorh.) 'Gelegen¬
heit z . Baden, Fischen u, Gondeln .
Gefl. Offerten unter Nr . B26170
an die Expedit, der „ Bad . Presse ".

Irnin hier WEM.
größere , lind sofort oder 1 . Oktober
zu vermieten . Näheres daselbst
Sophienstr . 13 . 2. St . B26093.LL

« «« z» oermicieti.
Friedrichsvlatz 10 ist eine

Wohnung — Bel -Etage — von 8
Zimmern nebst Zubeh. auf sofort
oder später zu vermieten . Näheres
beim Hauseigentümer 4 . St . 1025*

pMiet - Gesuche.

mit Bad auf 1 . November oder
früher gesucht .

Offerten mit PreisckMabe unter
Nr . B26197 an die Expedition der
„Bod. Presse" erbeten . 2 .1

Wshmzzsiieriilieieli
Karlstratze 27 , 3 Trepp ., ist eine

schöne geräumige Wohnung , ohne
vis-ä-vis , bestehend au ? 6 Zimmern ,Badezimmer und sonstig . Zubehör,
per 1 . August zu vermieten . 6589

Näheres im Möbelladen.

! - LrrMftritze 211
H nächst dem Kaiserplatz , ist in B
I feinem Hause der 2. Stock mit I
> 5 Zimmern , Bad u . Zugehör I
9 auf sogleich oder später zu ver - M
1 mieten. (Gas u . elektr. Licht ). |

Ulntmilttd von Söfecten
ZOPIJUlUiy ober4fi2neten
Zimmern nebst allem Zubehör von
kleiner Familie per 1 . Oktober
wtnieleiigeMl AK7.L
zugt . Off. mit Preisangabe unter
Nr . '» 21440 an die Expedition der
„Badischen Preffe " erbeten .

3n nieten geW
Wörden für zwei Lehrerinnen , die
hier an einem Fortbildungskurs
teilnehmen wollen, für die Monate
September bis einschließlich Januar
zwei Zimmer im gleichen Haus,
wenn möglich nebeneinander ge¬
legen , in der Otto Sachs - Straße
oder in einer benachbarten Straße .

Off . mit Preisang . n . K . W. Ü1886
an die Exped . d . „ Bad . Presse " erb.

Sreundl. MoiHMium
2 . Stock , von 4 Zimmern , Küche
und Bad auf sofort oder später
zu vermieten . 11966 .4 .1

Rheinstraffe 13.
Wohnung zu verm»

Goethcstraße 24 ist im 1 . Stock
eine schöne 4 Zimmrrwoünung
auf sofort zu vermieten . Näheres
Georg - Frieorichstr . 11,1 . Stock . Wohnung - Gesuch .

Junges Ehepaar sucht eine Ä
Zimmerwohnnng in der Nähe vom
neuen Bahnhof.

Offert , m . Preisang . uni . B26199
an die Expedit, der „Bad . Presse".

4 Zimmer -Wohnung .
Kaiser - Allee 63,2 . St ., 4 gr. Zimmer ,Bad , ged . Veranda u . sämtl . Zubeh.
auf 1 . Oktober zu vermieten . Zu
erfrag , im Lade: ' . '» 25993 .5 .2

■ Eine freundliche 3 Zimmer - ■
> Wohnung nebst Küche u . Zu - ■
> gehör , Aussicht in den Garten 8
■ ist an eine einzelne Dame auf g> 1 . Okt. preiswert zu vermiet . »
j| Herrenstr. 41,2 . ® t . » 26194 |

Student
s u ck t zum 1 . Oktober ein WStztmöbliertes Zimmer .

Offerten unter Nr . '» 25990 andie Exped . der „Bad . Presse"
. 2 .2

fäofltrftf v . Herrn freundl . nwbl.,I0CIUI0I ungeniert . Zimmer 25 Jlbis 30 .F mit .Frühst . , bei kinderlos.Leut. ; . freier , gesund. Loge . Nähe
Karlstr . Offert , unt . Nr . '» 20203
an die Expedit, der „ Bads Presse ".

Zwei schöne, nach dem Hof geleg .
Parterre - Zimmer mit Veranda ,
Küche und Bad sind an ruhige,kinderlose Leute zu vermieten . 2 .2'» 26137 Durlacher Allee 29 b . Für gebildete Dame , Mitte

vierzig, früher als Erzieherin
tätig , musikalisä-, zur Erholung
von längerer Nervenkrankbcir, ?luf-
uahme bei einem Arzt oder sSnit
in Familie auf dem Land in Nähe
einer otabt gesucht , wo sie ante
Pflege , freuiidlichc Behandlung
und womöglich leichte , geregelte
Tätigkeit zur An.wendung chrer
Fähigkeiten sinder .

L - ierten unter Nr . 5.">e ' an
die Erped. der „Bad. » r ••

1 Rüppurrerstr . 19, l . Stock . £■ 3 Zimmerwolmnng an ruhige >
> Familie aus 1 . Okt . d . Js . zu >
> vermieten . Preis 460 ■

Lcffingstraße 12 ist eine nette
Mansardenwohnung von 3 Zim¬
mer, Küche , Keller, Glasabschlußbis 1 . Oktober zu vermieten .

» 26196 Zu erfragen 1 . stock .
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Bekanntmachung .
« »eflfhÄlSSS 57 - - ' . . « » !,, - d

'
ch. . i« Mi« «

Freitag , de» 2ö . Juli d. I ., nachmittags S Uhr,in den großen Rothaussaal ergebenst cinzuladen .
Tagesordnung :1 . Veräußerung von Baugelände beim neuen Hauptbahnhof (Vorlagen Nr . 41. 44 und 56 ).2- S 05°^ar i?e§. 2Ir<f)iteften für die Projektierung des Bahnhof -mahes und der Fassaden (Vorlage Nr . 53 ).* ■Js r,t.eiflln0 bon Bauten und Anlagen zur Erweiterung undBerichonerung des Stadtgartens (Vorlage Nr . 43 ) .4. Denkmal sur Oberbürgermeister Schnetzler (Vorlage Nr . 48 ) .8' « Erstellung und Unterhaltung der Gehwege (Vorlage Nr . 46 ).b. Pflasterung von Teilstrecken der Durlacher - Allee und derDouglas -Straße (Vorlage Nr . 47) .7. Erwerbung des Geländes der alten Militärschwimmschule(Vorlage Nr . 49) .8- © rßauung eine§ Konzerthauses und einer neuen AusstellungsHalle (Vorlage Nr . 54 ) .Errichtung etatmäßiger Stellen an der Volksschule , an denRealgymnasien und an den Höheren Mädchenschulen (VorlagenNr . 50 und 55 ) .10. Fortführung der Straßenbahn durch Durlach (Vorlage Nr . 51) .11 . Umgestaltung der Turmbergbvhn (Vorlage Nr . 52 ) .12. Herstellung von Straßen im Gebiet des neuen Hauptbahnhofes(Vorlage Nr . 57).13. Verkündigung der Rechnungen der städtischen Spar - undPfandlethkassen und der Schulsparkasse für 1912. 11693Karlsruhe , den 16 . Juli 1913 .

Der Oberbürgermeister .

Abendblatt . Dienstag , den 22. Zli 1913 . Nr . 534 1

9

Siegrist . Neudeck.

Koksbeftellung .
Das Gaswerk übernimmt die Lieferung bon Aoks an hiesigeEinwohner für die Zeit

vom 1. September 1913 bis 31 . A »g» st 1914 .
, Bestellscheine sind im Verkaufsbureau Kaiserallee 11 u . Schlacht-aausstraße Nr . 3 erhältlich ; auf Verlangen werden folche auch zu-zesandt.

Abonnementspreise :
Nutzkoks pro Zentner Mk. 1 .29 ab Gaswerk .Stnckkoks pro Zentner Mk . 4 .19 ab Gaswerk .Auf Wunsch wird der Koks , bei billigster Berechnung der Fuhr -whne, zugefuhrt .

Außer Abonnement kostet der Zentner 10 Pfg . mehr.
Kleinverkauf zu Tagespreise «— von einem halben Zentner ab — in beiden Werken :vormittags von 11 bis 12 Uhr.nachmittags 1l„4 „ st,5Samstags vormittags „

'8 1 ,,
Stadt . Gaswerk Karlsruhe . 9230 . 19.6

Grobe Fahrnis - VersteigeriW.
Im Aufträge des Testamentsvollstreckers, Herrn Notar Martin ,werden am Freitag - den 25. d . Mts ., und den nächsten Tag vormittags0 Uhr beginnend , Friedrichsplatz Nr . 6, 2 Treppen hoch , folgende zumNachlaß der Frau Dr . Friedrich Netz, prakt . Arzt Wwe. , gehörigenFahrnisse gegen Barzahlung öffentlich versteigert :2 Büfetts , ein - und zweitürige schränke , 3 Chiffonniers . 1 Brand¬kasten , Waschkommoden , andere Kommoden, 1 Sekretär , Betten(mit und ohne Haarmatratzen ) , 2 Plüschgarnituren , 1 Chaiselonguemit Decke, 1 Konsol mit Spiegel , mehrere andere Spiegel ,1 Pianino , 1 Harmonium , 1 Pfeilerkommode mit Spiegelaufsatz ,2 Damenschreibtische, - Salontischc , Nipptischc , mehrere andereTische . Nachttische , Rokokomöbel , Stühle mit hoher Lehne, 1 Kasten¬uhr , 2 Regulateure , Wand - und Standuhren , große Oelgemälde ,Kupferstiche und andere Bilder , 1 silb . Kaffeeservice, silberne Vor-leglöffel, eine große Anzahl silb . Eßlöffel und Kaffeelöffel , Messerund Gabeln , sowie Christofle- Bestecke , ärztliche Instrumente , eineSammlung von Gold- und Silbermünzen . 1 kupferne Punschbowle,kupferne und andere Teekessel , Vasen, Nippsachen und Glaswaren ,- 1 gold . Herrenuhr , 1 gold. Damenuhr mit Kette, 1 gold. Kette mitBrillanten , Brillantbroschen und -Ringe , sowie sonstiger Gold¬

schmuck , eine Bibliothek, enthaltend medizinische und andereBücher, sowie zahlreiche Musikalien , ferner Gaslüster , Gasarme ,bemalte Ofenschirme. 2 Junker u . Ruh -Oefen , Vorhänge , Fenster¬mäntel , Teppiche und Vorlagen , Bett - und Tischwäsche , 2 eiserneBlumentische, 1 eisernes Flaschengestell, 1 Gartentisch mit Gar¬tenstühlen . Züber , Vorrat an Holz und Kohlen, sowie noch vieleandere Gegenstände, 11951
wozu Kaufliebhaber höflichst einladet

J. Gromer , Vorsitzender des Ortsgerichts i.

Mittwoch, den 23 . Juli , nachmittags 2 Uhr, werden im Auktions-
lokal, Zähringerstratze 29 , gegen bar versteigert :

2 Bettstellen mit Rost, Matratzen und Polster , 2 Seegras¬matratzen , 1 Glasschrank, 1 Büfett (eichen) , 1 kl . Schrank . 1 Küchen¬untersatz mit Spüleinrichtung , 1 eingelegte Konsole, 1 runder
Tisch . 4 Rohrstühle , leere Bettstellen , Küchenschrank . Klavierstuhl .1 Tisch , 1 Zither , 1 Grammophon mit Platten , 1 Violine , farbigeVorhänge , 1 Herd mit Kupferschisf, 1 Divan , 2 Fauteuils , 1 gro¬ßer Salonspiegel . 1 Partie verschied , eiserne Bratpfannen , 2 große
Holz- u . Zinkzüber , 1 Hockklotz , Kaffeemaschine, Kuchenplatten,
Suppenschüsseln, tiefe und flache Teller , zirka 100 gute Messer ,1 Krautständer , Kokosläufer , Kaffee- und Milchkannen. Kaffee¬
schüsseln, Weingläser , Fleischbäfen, Einmachtöpfe, Weinkrügc,diverse Streichholzständer ,

' 1 sehr gute Messerputzmaschine und
noch vieles.

Liebhaber ladet ein 11948

«I. Hischmann , Auktionator.
vis-a-vis der
Techn. Hoch¬

schule.
Catt-Resfauranf „Hefropol

“
Heute Dienstag , den 33 . JuJ

Opern- u. Operetten = Abend.
Gute Kiielie . ( (826221 ) Inh. Fritz Boß .

Täglich KÜNSTLER - KONZERT .

Das beste

Pfarrer Seb. Kneipps

ist das beste Toilettemittel . Infolge der unüber¬
troffenen stärkenden Wirkung auf die Kopfhaut. ■- - - » verhütet es den Haarausfall, die Schuppenbildungund das Spalten des Haares und bringt üppigenund lockeren Haarwuchs . Nur echt mit dem
Bilde Kneipps , in Flaschen zu 80 Pfe . , Mk. 1.75 ,2 .00 und 3285 in vielen Apotheken , sowie bei: W . Baum ,Werderplatz , Fr . Bloos , Kaiserstrasse , Jf . Dehn Aachfl ., Zähringer¬

strasse . O . Fiseber , Karlstrasse , Bud . W . Fang Drogerie ,Kaiserstrasse 69 , Hl . llofbelnz , Luisenstrasse , A . Kintz , Sophien¬
strasse 66 und 127 . J . I .öseb , Herrenstrasse , K . Lösch , Körnerstrasse ,O. Meyer , Wilhelmstrasse, F . Keiss , Luisenstrasse, H . Bies ,Fr -rdiichspiatz . Carl Botin Herrenstr ., W . Tscherning , Amalien -
«irasse K . Vogel , Friedrichsplatz , Th . Walz , Kurvenstrasse , 1 Wolil -
■cblegel , Kaiserstrasse, Georg Jacob , Ostend-Drogerie. 26A

Saison - Räumungsverkauf
i

Jetzt günstige Gelegenheit zum Einkauf von

Herren- u. Knaben-Kleiöung
In allen Abteilungen ❖ ❖ ❖
bedeutend reduzierte Preise iegel & Wels

11944

Kekanntmachrrng.
(Die amtliche Behandlung von

Fundsachen.)Im Stadtgarten und in derFcsthalle wurden in der Zeit vom
1 .Januar bis 30 . Juni d . Js .Geldbeutel , Stöcke , Schirme ,Taschentücher, Handtäschchen ,Schmucksachen u . sonstige Gegen¬stände aufgefunden .Die Empfangsberechtigten wer¬den hiermit gemäß Sj 980 B .G .B.aufgefordert , ihre Rechte an denoben angeführten Gegenständenbinnen 3 Wochen bei der städt.Gartendirektion , Ettlingerstr . 6
anzumelden . widrigenfalls die
fraglichen Gegenstände, soweit sie
sich dazu eignen , gemäß 8 979B .G .B . versteigert werden. 11842

Städtische Eartendirektion.
Mnnzesheim .

Rindsfarren -
Bersteigerung .
Am Hmerstag , den 24. 1 Mts .

nachmittags 742 Uhr.
wird im hiesigenFar -
renhof ein schwerer
Rindsfarren gegen
Barzahlung öffent¬

lich versteigert . 5224a.2.2
Münzesheim , den 19. Juli 1913

tzfemeinderat .
Frankle , Bürgermeister .

■ Mannherz , Ratschr.

Große Posten
13V cm breite

Bettdamaste .
weiß und bunt , in nur Ia. Qual .,sind enorm billig abzugeben. Sehrlohnend für Wiederveriäufer . 12.8
Kaiserstr 133, 1 Treppe hoch.

Ecke Kaiser - und Kreuzstr.

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren¬kleider. Pfandscheine , Gebisse.Stiefel , Uhren, Gold . Silber u.Brillanten . Militär - llniformen ,gebrauchte Betten , ganze Hans -
haltnngen . sowie einzelneMöbel -
stücke und zahle hierfür , weil das
größte Geschäir mehr wie jode
Konkurrenz. Gest. Off. erbittet
Erstes größtes 'An - u. Berkanfs -5470 geichäft . vorm . LevyTel . 2015 . Markgrafenstr . 22 .
Mädchen u . Frauen , auch Kindern ,mit dünnem , schwachem Haar , zu¬mal wenn Kopfschuppen , Juckreiz u .

H«rmi
sich einstellt, sei folgendes bewährteund billige Rezept zur Pflege des
Haares empfohlen :

‘ Wöchentlich
1 maliges Waschen des Haares mit
Zuckers kombiniert . Kräuter -
Shampoon (Pak . 20 Pf .) , daneben
regelmäßiges kräftiges Einreidendes Haarbodens mit Zucker ’s
CrißinaLKräuter -Haarwas -
ser (Fl . 1 .25 u . 2 .50) u . Zucker ’»
Spezial ILrLuter -llaaruÄkr
fett (Dose 60 Pf . ) . GroßartigeWirkung , von Tausenden bestätigt .Echt bei Wilh. Tsüierning, Amalien¬
straße 19, C. Roth . Herrenstr . 26,Otto Meher . Wilhelmstraße 20,Wilh. Baum, Werderstraße Nr . 27 ,Herw. Vieler , Kaiserstraße 223 ,Th . Walz , Kurvenstraße 17 , Otto
Fischer , Karlstr . 74, I . Dehn Nachf.,Zähringerstr . 55 ; in Mühlburg :
ApothekerM . Strauß ._ 2227a

Dkntjchk prilllit
E»tl>iui>mizs - Klinik
Bau pue Pasteur 36, Nancynimmt Damen z . Entbindung auf

Strengste Diskretion.

Bad . SchwarzwaUl
5!®a St . Oppenau
Bereitwilligste

Hotel Hirsch u. VillaViktoria
in völlig geschützter , staubfreier Lage , abseitsder Landstr . Angenehmer Sommeraufenthalt .Reine Weine . Gute Küche . Mäßige Preise .Pension nach Uebereinkunft . Mineralwasser u .Bäder im Hause . Elektr . Licht . Telephon Nr. 7.Auskunft durch den neuen Besitzer Aug . Dietz .

7 Dohßl Höhenluftkurort =
im Württ. Stftwarzwald zwischen Wildbad n. Baden- 1—— — Baden, 720 IN ü . d. Meer. Schöne, ruhig « Lage in - |mitten herrl . Tannenwald . Besonders aeeianet sür Rervös«, Sungeuschwach«.SeilkriiftigeS Gebirgsklima . Pracht . Fernsicht. Surarzt. Lesesaal . Renom.\ Gafthöse. Zahlr. Privatwohnungen . Prospektedurch das Tchultheihenamt.

Sokisss Ksmsdaeh Kt
Land-Erzieiiungstieim für Mädchen
umgeändert worden . Aufnahme von Mädchen jeden Alters . Wiederbeginndes Unterrichts : 15 . September . Näheres ersehe man aus dem auf Wunschgerne gesandten Prospekt . (4977a ) Fritz u . Ottilie Hieran .

■ Ein Idyll alsLuftkurort in geschützteralpiner wald-1 u .lviefenreicherLandschaft u . zuträglicherHöhenlage .
; Solei Smh« Kugel d» SmmeHcn.800 IN Überm Meere U. ca. 366 m ob d . Vierwald¬stättersee und am Fuße des aussichtsr . Niederbauen . TagespreisMk . 4—5.50 . Prospekte . 3456u .20 .18

Reise -Utensilien
Sattlerwaren -Fabrik

r
"

;
'

Inh . : Friedrich Däubier
Karlsruhe, Kaiserstr . 14h.
11713

Auf Damentaschen
und alle Reise - Artikel

10°
lo PJI

Preuß . südd.
Klassenlolkerie !

Listen I . Klasse sind da. ebensoErneuerungslose n . Klasse, die
ich planmäßig zur Verfügung halte .
Kauslose II. Klasse
ff« 1v — st. Sv .— st, 4«.— st. 80 .—
find noch zu haben bei 11929

Ludwig Götz
Großh . bad. Lotterie - Einnehmer

Hebelstraste 11. a. Rathaus.

Violinen und andere
Saiten -Instrnmente.

Zubehör , Saite « .
Reparaturen billigst.

Ingen 2Sojjl,itarM
Ecke Kreuz» und Kaiserstraße .

Oelgemälde, Kupfer-,Stahl* u. färb. Stifte
werden restauriertu . regeneriettbei

Fz. Otto Schwarz
Kaiserstr. 225. Pnma Referenzen.

9 *
sten Preise für getrag . Kleider.Schuhe , « tiefel zahltB . Billig , Durlacherftraste 68

Postkarte genügt . B2547t
100 Ztr . Besen-

SÜvZtr Scheckhaserhabe ab Freiburg u . Bruchsal bill.in guter Qualität abzugeben.
2. 1 Karl Julius Bogt . B« ,«,Bonndorf t. Schw ., Tel . 42 .

VelltMSlIo be* Erkrankungen der Harnorgane , Nieren-n . Blasenleiden, harnsaurer Diathese, Gieät.
Schlossbnmncn diätetische. Tafelwasser.

CarfllahaS 7 Minuten vom Bahnhof Rappoltsweiler . Schöne Enranlagen ,* * * Mineralbäder und Minersdsehwimmbad. Vollständig renoviertesKurhaus mit elektrischem Licht . Vorzügliche Küche.— Die Mineralwässer sind in allen einschlägigen Geschäften erhältlich . —Hauptniederlage in Karlsruhe : A. Müller, Karlsruhe -Mühlburg , Hhein -stratle 42, Telephon 1233 . Niederlage für Heilquelle ; Bahm & Ballier,Inh . Dr. Kux , Zirkel 30, Telephon 255. 4098a. . ‘ icf A.
* “Prospekt durch Carolabad A.-G. Rappoltsweiler . Tucht.Kaufm .sucht kaufm.Geschäi

(Branche gleich ) jedoch ohne Anwrzu kaufen. Kapital bis Mk . 40000.-. _ ^ ^ Ä . - - Angebote unter 8 . Hl. « 3« crn der Truckeretber . Bab .Vreste " . Rnb . Moste . München . 525
Druckardeitenjeder Art uns piutg anger-rugt

Eine größere Partie tannene

Klotzdielen
45 mm dick, in schöner , trockenerWare , hat billig abzugeben.

E . A . Schmidts
Holzhandlung und Hobelwerk,3. 1 Durlach . B26152

Hebamme
I . Klasse 8/72a

Frau Margot , Genf,Bue du Bhdne 23
nimmt zu jeder Zeit

Pensionärinnen auf.
Auf gutes Geschäftshaus inguter Lage

2. Hypotheke
mit r4000 Mk. gesucht.
3 . Hypotheke vorhanden . — Gest.Offerten unter Nr . 11955 an die >Exped. der „ Bad . Presse " erb . 3 .1>

20000 Mark
als 2. Hypotheke auf ein sehrrentables Geschäftshaus gesucht,innerhalb 60% der Schätzung.Offerten unter Nr . « 25852 andie Exped. der „ Bad . Presse" erb .

Beteiligung
sucht tüchtiger Kaufmann an Fabrikoder sonst , solidem Geschäft bisMk . 50000.

^
5258aAngebote unter 8 . L. 629 anBndolf Mos &e , München .

Kauf -Gesuch.
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